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Vom Xri « g.
EMMenim Sieg über Nüsse!! uuü

Zimiinen in der ZÄrOscha.
WTB . B crlin , 1a . Sept . (Amtlich.) Seine Maje¬

stät der Kaiser sandte am 1ä . September nach -
stehendes Telegramm an Zhre Majestät die Kaiserin :

Generalfeldmarschall von Mackensen meldet
mir soeben , daß bulgarische , türkische und deutsche
Truppen in der Dobrudsch a einen entscheiden -
den Sieg über rumänische und russische
Truppen davongetragen haben . Wilhelm .

« *
•

* Aus der Fassung des deutschen Heeresberichtes über das
planmäßige Vorschreiten der Dinge in der Dobrudscha ließ
sich schon erkennen , daß daselbst bedeutsame Dinge ihrer Reife
entgegen gingen . Die oberste deutsche Heeresleitung hat es
offenbar wieder einmal verstanden , ihre eigent -
lichen Absichten dermaßen zu verschleiern , daß
sie den Feinden keine Gelegenheit bot , sie früh -
zeitig zu durchkreuzen . Und schon erhielt , wie
gerade heute über Genf bekannt wurde , der Pa «
riser „Eclair " ein Petersburger Telegramm , in
welchem es sehr besorgt heißt : „Die Vorgänge in
der Dobrudscha sind äußerst unklar . Das Ober -
kommando glaube nähere Einzelheiten ablehnen
zu müssen , ehe die Pläne des Feindes nicht in
den großen Linien zu erkennen sind .

"
Das Telegramm des deutschen Kaisers an die

Kaiserin läßt ersehen , daß inzwischen wohl den
Russen und Rumänen die deutschen Absichten
ganz gründlich klar geworden sind . Und mit
freudigem Jubel und der tiefen Genugtuung , die
das Gefühl der siegenden und sühnenden Eerech -
tigkeit verleiht , vernimmt man allüberall in
deutschen Landen und bei unseren Freunden , wie
die rumänischen Verräter und Vertragsbrecher
ihr Schicksal in der Dobrudscha in einem entschei-
denden Schlage erreicht hat . In treuer Waffen -
brüderschaft haben Deutsche , Bulgaren und Tür -
ken gemeinsam den Sieg erstritten , der dem ver -
blendeten rumänischen Volke , dessen Truppen sich
schon in den wenigen Tagen dieses Krieges mit
dem Ruf unerhörter Grausamkeiten gegen wehrlose Männer ,
Frauen und Kinder befleckten , sein letztes Schicksal in drohen -
der Nähe zeigt .

« *
* *

Der Verlauf der letzten Kämpfe in der Dobrudscha und
Namentlich die vom gestrigen Heeresbericht gemeldete frische
Offensive der verbündeten Truppen wies bereits auf eine bald
iahende Entscheidung hin . Aus dem Großen Hauptquar -
tier Ost , dem neuen Sitze des Generalfeldmarfchalls v . Hinden -
bürg , gab auf Grund dortiger Angaben gestern abend noch der
Kriegsberichterstatter der Franks . Ztg . , Adolf Köster , in seinem
Blatte folgendes Bild über den bisherigen Verlauf der Kämpfe :

„Unsere deutschen Dobrudscha - Truppen hatten hervorragen -
den Anteil an dem überaus raschen Gelingen unsers bisherigen
siegreichen Vorstoßes . Unsere schwere Artillerie hat bei der
Niederkämpfung der Panzerbatterien von Tutrakan Glänzendes
öeleistet . Ein deutsches Znfanterie -Detachement ist als erstes

die eroberte Brückenfestung eingezogen. Deutsche Kavallerie
Und Luftaufklärung haben die Schnelligkeit des Vorstoßes mit
ermöglicht .

Denn rücksichtslose Schnelligkeit war auch hier wieder das
Kennzeichen der verbündeten Operationen , die unter der Lei -
^Ung des gerade von den Bulgaren als Balkansieger hoch ver -
ehrten Generalfeldmarschalls von Mackensen stehen . Nur durch
^iese stürmende Schnelligkeit war es möglich , die rumänisch -
Russischen Heeresmassen , die von Dobric aus in unserer rechten
Flanke die bulgarische Hafenstadt Warna bedrohen sollten , aus
der Süd -DobruÄscha heraus nach Norden zu drücken. Heute
haben die deutsch-bulgarischen Heeressäulen die alte bulgarisch ?
^ eichggrenze von 1878 erreicht und stehen 40 Kilometer nörd¬
lich von Dobric in einer Linie , die von dem Meerhasen Man -
Lalia über Kara Omer bis nördlich Silistria läuft .

Die Räumung Siliftrias durch die Rumänen war vor
allem ein Erfolg der Schnelligkeit , mit der Tutrakan über -
^annt ward . Rur durch schleunige Flucht unter Zurücklassimg
^ cht unbeträchtlicher Mengen an Material konnten die Ru -

^ änen verhindern , daß ihr zweiter
'Brückenkopf an der Donau

das Schicksal von Tutrakan teilte .
Bei der Erstürmung Tutrakans wirkte deutsche Artillerie

^ud Infanterie in hervorragender Weise mit . Bei den mei¬
eren Operationen hat sich die deutsche Aufklärung prächtig be-
^ 6hrt . Die Lage in und um Silistria wurde von ihr durch

kühne . Patrouillen schnell aufgeklärt , dabei nahm eine Pa -
trouille unserer sechsten Hanauer Ulanen durch überraschenden
Angriff eine vollständige rumänische 15 Ztm .-Batterie mit 4
Geschützen. Während die Vulgaren unter dem Zubel der Be -
völkerung in Silistria einzogen , das sofort nach der Besetzung
vom jenseitigen Ufer sowie von rumänischen Donaumonitoren
heftig beschossen wurde , stürmten deutsche und bulgarische Ka -
vallerie an der Stadt vorbei dem auf Dobric weichenden Feinde
nach.

Der Eindruck dieses Eewaltvormarsches auf Rumänien ist
nach allen hier vorliegenden Nachrichten niederschmetternd .
Nach Aussage eines gefangenen Brigade -Kommandeurs wurde
der Eisenbahnverkehr von Bukarest nach den östlichen bedrohten
Gegenden eingestellt . Alle verfügbaren Reserven sowie neues
schweres Gefchützmaterial , das eben von der Entente geliefert
war , wurde an die Donau und in die gefährdete rumänische
Dobrudscha geworfen ."

*
* *

Die Nachricht von der neuen und diesmal entscheidenden
Niederlage , die Rumänien im Verein mit seinen russischen

Hilfstruppen in der Dobrudscha erlitt , wird bei der Entente
jedenfalls recht zu denken geben . Und dies , nachdem tagszuvor
Ministerpräsident Briand — der sich persönlich etwas darauf zu
Gute tut , Rumänien trotz seiner Verpflichtungen gegenüber
Deutschland und Oesterreich an die Seite der Entente zum
Kampf gegen die einstigen Freunde bewogen zu haben — vor
der französischen Kammer hervorgehoben hatte , daß Rumänien
mit klarem Blick für die „höheren Interessen " (höher als Ver -
tragtreue und Königswort ! ) mutig jetzt mit den Alliierten für
dieselben Ideale streite und mit ihnen einem Siege entgegen¬
gehe , der es zur großen Nation machen wird .

" Heute werden
wohl diese und andere Erwartungen , die an Rumäniens Kriegs -
eintritt geknüpft wurden , sowohl in den Ententevölkern , wie
im Lande der Bojaven — im Hause des Herrn Bratianu und in
den Gemächern des unwürdigen rumänischen Königspaares —
ganz anders eingeschätzt werden .

Unter allen Umständen scheint durch die unerwartete
Schnelligkeit des Heeres Mackensens der „Emheitsplan " der
Entente auf dem Balkan gehörig gestört zu sein . Schon gestern
übte der Mailänder „ Eorriere della Sera " an diesem sogenann -
ten Einheitsplan eine scharfe Kritik . Im rumänischen Sektor
eines Weltkrieges müsse die Entente einer feindlichen Jnitia -
tive beiwohnen , die alle an das Eingreifen Rumäniens ge-
knüpften Erwartungen zu stören drohe . Man habe gehofft ,
daß die Rumänen von der Dobrudscha , Sarrail vdn Saloniki
her in Bulgarien einfallen und die Bulgaren niederwerfen und
zum Frieden zwingen werden . Dann wäre die von den Mittel -
mächten abgeschnittene Türkei an die Reihe gekommen und
schließlich die beiden Mittelmächte selbst . Statt dessen hätten
die Rumänen ihre Hauptaufgabe in Siebenbürgen gesucht und
täten in der Dobrudscha nichts , um die Vulgaren niederzuschla -
gen , — als ob das eine so einfache Sach -' wäre !

Anderseits .macht das Stilliegen Sarrails in Mazedonien
dem Mailänder Blatte große Sorgen , ob wohl Sarrail schon
wissen wird , weshalb er in dem gänzlich aufgewühlten Griechen -
land nur vorsichtige Bewegungen macht . Aber mit Recht meint
der „Eorriere "

, eine eventuelle Niederwerfung Rumäniens be-
deurete für die gesamte Entente eine moralische und militärische
Schlappe schwerster Art .

Daß diese bald und gründlich eintritt und zu einem furcht¬
baren Erwachen Rumäniens werden wird , dazu gibt das Tele -

gramm Kaiser Wilhelms die zuverlässigsten Hoffnungen .

Das Echo der deutschen Presse .
= 3 Berlin , 16 . Sept . Gleichzeitig mit dem Telegramm des Kaiser»

an die Kaiserin über die Meldung Mackensens, daß bulgarische, tiirki-
sche und deutsche Truppen in der Dobrudscha einen entscheidenden Sieg
über rumänische und russische Truppen davongetragen haben , bringen
das „Berliner Tageblatt ", der „Berliner Lokalanzeiger" und die „Boss.
Ztg ." Drahtberichte ihrer Sondermitarbeiter von der rumänischen
Front . In einem dieser Berichte heißt es : „Es mag der Heimat als
ein bedeutsames , ihre Zuversicht stärkendes Zeichen gelten , daß die
Kriegslage hi-sr , wie sie sich zu Beginn des 3 . Kampsjahres gestaltet
hat, trotz aller SlMere der zu bewältigenden Ausgaben im ganzen Um-
sang als durchaus günstig und hoffnungsvoll btrachtet wird ."

In ein : m Bericht vom 14 . d . M . heißt es : „Der König von
Bulgarien verließ heute in Begleitung . des Kronprinzen Boris das
Hauptquartier , in dem er zum Teil noch gemeinsam mit Enver
Pascha als East unseres Kaisers längere Zeit geweilt und mit ihm,
sowie mit Hindenburg und seinem Stab schwebende Fragen besprochen
hatte . Der Abschied des Königs , der vom Kaiser an die Bahn ge-
leitet wurde , war voll Wärme und Herzlichkeit. Es war augenfällig ,
daß das Bewußtsein , gemeinsam auf den gleichen Wegen durch hart «
Kämpfe zu den für die Zukunft ihrer Völker notwendigen Friedens »
zielen zu schreiten, die beiden seit langen Iahren freundschaftlich ver«
bundenen Herrscher einander tief innerlich nahe brachte.

"
Von Hindenburg heißt es in einem weiteren Bericht , er habe im

Westen nicht nur Besprechungen abgehalten , sondern auch eine Reihe
von Truppen besucht . Die gute Haltung und die unerschütterliche
Ausdauer unserer Kämpfer an der Somme haben auf den n?uen
Chef unseres Generalstabs einen tiefen Eindruck gemacht.

- Verschiedene Morgenblätter berichten , die rumänische Armee
ziehe sich fluchtartig auf die Linie Czernavoda —Hidzido -—Constanza
zurück.

Rumänische Lügenmeldungen .
TU . Berlin , Iß . Sept . In den rumänischen Berichten ist

behauptet worden , die Deutschen hätten in den Kämpfen bei
Silistria oder Senstwo in der Dobrudscha Geschütze verloren .
Diese Meldung ist frei erfunden . (B . T .)

Soll Rumänien fallen gelassen werden ?
WTB . Rom , 15 . Sept . „Eorriere della Sera " bekämpft die

von einigen Militärkritikern aufgestellte , man solle Rumänien
seinem Schicksal überlassen . Es fei ein moralisches und militä -
risches Interesse ersten Ranges , Rumänien der feindlichen
Uebermacht gegenüber nicht allein zu lassen . Rumänien schlgae
sich nicht für sich selbst, sondern für die Entente . Diese müsse
ihm dankbar sein und sei zur Hilfeleistung verpflichtet . Außer -
dem märe ein Fallenlassen Rumäniens ein schwerer moralischer
Fehler und eine außerordentlich peinliche Einbuße an Prestige
für die Entente . Eine Znvaswn Rumäniens durch die Mittel -
mächte wäre eine schwere moralische und militärische Niederlage
der Entente .

Bulgarischer Aserssbericht .
WTB . Sofia , 15. Sept . ( Bericht des Gencralstabs vom 14 . Sept .)

Rumänische Front . An der Donaufront beschoß der Feind wir -
kungslos Kladowo und das Dorf Davidoveu . Schwache
feindliche Abteilungen versuchten zweimal bei den Dörfern
Kostol , Malkavarbitza und Goemavarbitza auf das rechte Ufer zu
gelangen , wurden jedoch verjagt .

In der Dobrudscha wird der Vormarsch fortgesetzt. Der
Kamps , der sich an der Linie Oltina - See - Parkeuy - Äptast -
Mufsabey - Tfchifutkeuy an der früheren rumänischen
Grenze entsponnen hat , entwickelte sich zu unseren E u n st e it . Wir
haben bis jetzt

2 4 Schnellst « ergeschlltze erbeutet .
Der Feind wurde zurückgeworfen und cvlitt dabei große
Verluste . Dir Kampfhandlungen dauern fort.

An der Schwarzen A ! e e r k L st e Ruhe .
Mazedonische Front . Am Ostrowosee IusaiUcrietii -

tigkeit von geringer Stärke . Im Moglenitzatal lebhaftere
Tätigkeit . Der Feind griff wiederholt , aber ohne Erfolg , den
Ba novo - HL gel und die Höhen Kovil und Bugukta -ch an.
Angriffe des Gegners wurden unter schweren Verlusten für ihn zu -
rückgewiesen. Beiderseits des Wardars und an der Strumafront leb -
Haftes Artillerie ; euer.

An der ägäifchen Küste die übliche Kreuzfahrt der feind «
lichen Flotte .

« 4

Ein neuer Luftangriff auf Sofia .

WTB . Sofia . 15 . Sept . (Vulg . Teü -Ag .) Zwei
feindliche Flugzeuge , die vtn Süden her kamen , er -
schienen gestern früh über Sofia und warfen 9 klcinkalibrige
Bomben ab , die nur geringen Schaden verursachten .
Hierauf flüchteten die Flugzeuge i« nördlicher Richtung

Die Dinge in Bukarest .
—. Bukarest , 16 . Sept . Laut „Boss . Ztg .

" berichten ite '.teujjche
Blätter von hier , das rumänische Parlament u?erde binnen
kurzem einberufen werden . Ein nationales Mini ,
st e r i u m sei in der Bildung begriffen .

Bulgariens Ziels .

TU . Sofia , 15 . Sept . Minister Tonischem gab vir V ^rtri ' --
tern der bulgarischen Presse folgende Erklärung über die Zu -
kunftspläne Bulgariens ab : -

„Die militärische und wirtschaftspolitische Lage Bulgariens
ist vorzüglich. Unser Bündnis mit den Mittelmächten cnt»
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Kommentare . Einig sind sich alle darin , daß ste auf Grund der bishe^

gemachten trüben Erfahrungen vor einer Unterschätzung der deutsch-
ostafrikanischenWiderstandskraft warnen . Die englisch -südafrikanischen
Blätter schreien zu ihrer Bewältigung bereits nach der Einführung
der allgemeinen Dienstpflicht in Südafrika mit dem Hinweise, dah
diese Truppen nach der Eroberung von Deutsch -Ostafrika dann auf
den europäischen Kriegsschauplätzen dem bedrängten Mutterlande
Hilfe leisten könnten. Die burische Presse, und nicht nur die botha»

feindliche der Hertzogpartei, bekämpft diese englische Hetze auf da»
Energischste . Die Hertzogpresse hat an dem südwestafrikanischen und
ostafrikanischen Abenteuer , die nun einmal schon gegen den Willen
des größten Teiles des Burenvolkes begonnen seien , völlig genug und
ist für eine weitere ins Uferlose gehende englisch - imperialistische
Annexions - und Eroberungspolitik nicht mehr zu haben , die der süd«

afrikanischen Union nur weitere enorme Opfer an Blut und Geld auf»

erlegte , ohne ihr Vorteile zu bringen . Selbst einige Blätter der
Bothapartei mahnen ab von dem Versuch , den Feldzug gegen Deutsch«

Ostafrika sür die Einführung der allgemeinen Wehrpflicht in Süd -

afrika auszunutzen.
"

sprang keiner Krämerrechnung . Ich betone besonders , daß wir
uns nicht deshalb den Mittelmächten angeschlossen haben , weil
wir der Ueberzeugung waren , dah sie siegreich bleiben würden ,
sondern weil Bulgarien tcnitte , dag die Mittelmächte siegen.
Dieser unser freier EntscZlu!? und Wille bildet unsere größte
moralische Genugtuung und sichert uns Wohl -fahrt nach unserm
Sinne Seite an Seite mit unfern Verbündeten . Wir wollen
mit Freuden mit den Zentralmächten gemeinsam wirken . Die
Folgen einer uferlosen Politik und unmoralischer Berechnun-
gen zeigen sich in Rumänien » das bereits die Dobrudscha einge -
büßt hat . Unser Siegeswille und unser festes Zusammenhalten
innen und außen wird am besten durch die friedliche Arbeit
gekennzeichnet, die alle hinter der Front verrichten . Bulgarien
beabsichtigt ernsthaft , in Zukunft das Verhältnis zu den Zen -
tralmächten von Grund auf neu zu gestalten . Wir wünschen
nichts mehr, als daß immerdar die geistige , politische und wirt -
schaftliche Einheit mit den Mittelmächten aufrechterhalten blei -
ben möge ."

Je Ereignisse in GmchMM.
Zum Anschlag auf die Athener französ .

Gesandtschaft .
MTB . Athen , 15 . Sept . „Echo de Paris " enthält eine

Nachricht von hier , wonach deutschfreundliche griechische Zeitun -
gen melden , der deutsche Gesandte habe einige Stunden cor
dem Anschlag auf die französische Gesandtschaft den zurückge -
tretenen Ministerpräsidenten Zaimis brieflich benachrichtigt,
daß er aus sicherer Quelle erfahren habe , Mschen v» 7 und
k̂ .9 Uhr abends werde ein gegen die französische Gesandtschaft
beabsichtigter Anschlag stattfinden , der ein weiteres Eingreifen
der Entente rechtfertigen solle . — Das „ Echo de Paris " be -
streitet natürlich die Nichtigkeit dieser Meldung .

Zur Kabinettskrise .
— Athen , 16 . Sept . Von hier meldet der , .Berl . Lok.- Anz .

" :
Dimitrakopoulos hat den Auftrag der Kabinettsbildung abgelehnt .
Die militärischen Kundgebungen für König Konstantin und gegen
Venizelos haben sich, verschiedenen Morgenblättern zufolge , in La-
rissa, Korinth und Patras erneuert . Alle Offiziere beteiligten sich an
den Kundgebungen der Mannschaften u . gaben ihrer Königotrcue be¬
geisterten Ausdruck .

vom 4 . griechischen Armeekorps
= Berlin . 15 . Sept . Den Abendblättern zufolge stand

das griechische vierte Armeekorps , das , wie gemeldet wurde ,
sich deutschein Schutze anvertraute , unter dem Befehl des Nene -
rals Chatzopulos , mit der 5 . und 6. Division in Drama , mit dem
Infanterieregiment Nr . IL , das zur 6 . Division in Seres ge-
hörte , und mit der 7 . Division in Kavala . Jede der drei Divi -
sionen setzte sich aus je drei Infanterie -Regimentern von 800
bis 1 000 Mann mit zwei Gebirgsbatt ^rien zusammen . Außer -
dem gehört zu dem Armeekorps ein Artillerieregiment von 9
Batterien , das seinen Standort in Kavala hatte .

Der Eindruck in Italien .
= Lugano , 15. Sept . Die italienische Presse ist durch den Ueber-

gang des griechischen Armeekorps in Kawalla überrascht und geradezu
außer Fassung. Während sie sonst den griechischen Angelegenheiten
verschwenderisch Raum widmet , steht sie dieser neuen Wendung
sprachlos gegenüber. Die Confülta (das römische Auswärtige Amt ) ,
welche noch gestern die französischen Bestrebungen , Griechenland zum
Anschlich zu zwingen, energisch bekämpfte, hat offenbar nach dem
überraschenden Szenenwechsel noch keine neue Parole ausgeben kön-
nen . SB! : Tier schreibt nur der „Eorriere della Sera " wenige erstaunte
Werte : Man müsse die Berliner Darstellung mit Bordehalt aufneh-
i ■ - : ib fragen , ob Deutschland nicht sür alle Fälle einen Teil des
griechischen Heeres unschädlich habe machen wollen.

Sesten . lingar. Heeresbericht.
WTB . Wien , 15 . Sept . (Nichtamtlich.) Amtlich wird verlaut -

bart :
Oestlichcr Kriegsschauplatz :

Fron ! gegen Rumänien .
Der Angriff der verbündeten Truppen im Räume südöstlich von

Hatszeg ist in günstigem Fortschreiten . Oestlich von Pogaras haben
die Rumänen die Vorrückung über den Altfluß aufgenommen.

Heeresfront des Kenerals i>cr Kavallerie ^ riherzog <Tnr!
In Cibo -Tal sind die Kämpfe zu unseren Gunsten entschieden .

Außer erfolgreichen eigenen Patrouillenunternehmungen keine Er -
eignisse .

Zeeregfront des Generaifeldmarlchalis Primen Leapold van Bayern .
Zwischen der Lipa und der Bahn Kowel -Rowno erhöhte Ar -

tillerietätigkeit .

Italienischer Kriegsschauplatz :
Die Italiener haben eine neue Offensive begonnen . Vorläufig

richten sie ihre Anstrengungen hauptsächlich gegen die Karst - Hochfläche.
Dort steigerte sich gestern das Artillerie - und Minenfeuer zu höchster
Gewalt . Nachmittags gingen an der ganzen Front zwischen oer
Wippach und dem Meere starke feindliche Infanteriekräfte tiefgr -
gliedert zum Angriff vor . Hierauf entwickelten sich heftige Kämpfe.
Vermochte der Feind auch stellenweise in unsere vordersten Gräben
einzudringen und sich da und dort zu behaupten , so ist doch sein erster
Ansturm als gescheitert zu betrachten . Nördlich der Wippach bis in
die Gegend von Plava war das Artilleriefeuer auch sehr lebhast,
ohne daß es hier zu nennenswerten Jnfanterickainpfen kam .

An der Fleims -Talfront hält der Geschützkampf an . Mehrere
Angriffe der italienischen Abteilungen bis zur Stärke eines Ba -
taillons gegen den Fasaner Kamm wurden abgewiesen. Bei einem
solchen Angriff westlich der Eima di Valmaggiorc machten unsere
Truppen 60 Alpini zu Gefangenen.

Südöstlicher Koieasschaujzlatz :
Lage unverändert .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstc.
v. Höfer, Feldmarschalleutnant .

*

Ereignisse zur See :
In der Nacht vom 18. auf den 1 ! . September bat eines uns «!»»

SeeslugzeLggeschwader militärische Objekte in Grado ein Meites
Flugzeuggeschwader die Vahnhosanlagen und andere militärische
Objekte in San Giorgio di Rogaro sehr erfolgreich mit Bomben se «
legt . Es wurden mehrere Volltreffer und große Brände beobachtet.

Trotz heftigster Beschießung sind alle Flugzeuge wohlbehalten zurück-
gekehrt.

Flottenkommando .
*

* *

WTB . Wien , 15. Sept . Nachtrag zum heutigen amt¬
lichen Bericht . In der Nacht voin 13. auf den 14 . d . Mts . hat
ein S « e f l u g z e u g g e f ch w a d e r die Batterien und militärischen
Objekte von V a l o n a mit Bomben im Gesamtgewichte von VA Ton¬
nen sehr wirkungsvoll belegt. Es wurden zahlreiche Treffer erzielt
und ausgedehnte Brände hervorgerufen . Trotz heftigstem Abwehr-
fever kehrten alle Flugzeug « unversehrt zurück.

Am 14 . nachmittags hat ein S e e f l u g z e u g g c f ch w a d e r auf
eine Batterie am unteren Jfonzo und die vom Feinde besetzten
A d r i a w e r k e bei M o n f a l c o n e erfolgreich Bomben abgeworfen
und ist unversehrt zurückgekehrt . Flottenkommando .

Die weiteren Ereignisse zur See .
Zur Absperrung der englischen Häfen .
WTB . Amsterdam, 16. Sept . Die Blätter äußern die veischie -

densten Vermutungen über den Grund , warum der Schiffs- und Tele-
grammverkehr mit England eingestellt wurde , ohne jedoch etwas Be-
stimmten darüber sagen zu können . Dem „Handelsblad " wird u . a.
folgendes mitgeteilt : „Es ist den britischen Behörden bekannt , daß
immer wieder Berichte aus England die Zensur umgehen und die
Mittelmächte erreichen. Die Behörden sinden jeden Tag neue . Be-
weise dafür . Man will nun vielleicht herausbekommen, ob diese
Berichte bisher gekabelt wurden oder mit Hilfe des Schiffsverkehrs
oder auch auf irgend eine andere Weife durchgesickert sind .

"

Begegnung mit der englischen Schlacht -
flotte .

TU . Christiania , 15. Sept . Der Kapitän des norwegischen
Dampfers „Surendalsfjord " berichtete über feine Erlebnisse
auf der Fahrt nach Archangelsk : Bei Sviattvineß trafen wir
eine britische Schiffskette ; eine ganze Heerschaar voan Schlacht -
schiffen , Kreuzern , Torpedojagern und Torpedobooten , deren
Basis die Sjukanski -Znseln waren . Hier wurden unsere Schiffe
von den Engländern untersucht , aber nicht aufgehalten , da un -
ser Stacheldraht im Archangelsk dringend erwartet wurde .
Zwischen Sviatteineß und Orlev mittwegs nach Archangelsk ,
war die Fahrstraße mit haushohen Wällen abgegrenzt wegen
der Minengefahr . In Archangelsk hörten wir , daß kurz vor
dem „Surendalsfjord " 2 große Frachtdampfer auf Minen ge-

stoßen und gesunken waren . Der ganze Bezirk um Archangelsk
werde einzig und allein von den Engländern verwaltet . Die
gesamte Kontrolle läge in englischen Händen und sogar die
Eisenbahnstationen und Eisenbahnen hätten die Engländer un -
ter Aufsicht. Ein gewaltiger Verkehr herrsche dort im Hafen
und Fluß . Hundert von Fahrzeugen löschten und luden , kämen
und gingen , darunter 40 norwegische . Augenblicklich erfolgen
in Archangelsk Umladungen von Truppen zwischen Frankreich
und Rußland (Voss. Ztg .)

Neuer amerikanischer Protest
gegen England .

WTB . Washington , 15 . Sept . Funkspruch vom Vertreter
des Wölfischen Bureaus . Der Generalgouverneur der Philip -

pinen hat dem Kriegsdepartement die Verletzung der amerika -

nischen Neutralität durch ein englisches Torpedoboot gemeldet ,
welches durch den Philippinen -Dampfer „Cebu " in den Terri -

torialgewässern der Philippinen aufhielt und durchsuchte. Der
Vorfall wird zum Gegenstand eines kräftigen Protestes gegen
England gemacht .

Der Rrieg mit Italien .
Venedig im Zeichen des Krieges .

TU . Venedig , 15. Sept . Die politische Korrespondenz er-

fährt von der italienischen Grenze , daß die seit Eintritt ? ta-
liens in den Krieg in Venedig herrschende wirtschaftliche Be -

drängtheit bereits in Hungersnot ausgeartet ist. Eine Abord-

nung von Bürgern versuchte dem Ministerpräsidenten die un-

geheure Not der Stadt zu schildern und erhielt die Zusage , mög-

lichste Hilfe zu leisten . Bürgermeister und Stadtverwaltung
verhalten sich gegen jeden Beistand der Regierung ablehnend ,
der mit den gewöhnlich angewandten beschränkten Mitteln

diesem ungeheuren Notstand abhelfen wollte . (B . L .-A .)

Aus dsn Kolonien .
Zum Aufstand in Holliindisch - Zndicn .

WTB . Amsterdam . 15. Sept . Der Korrespondent des Handels -
bladet meldet aus Sörabaja vom 14 . September : Die Lage in
Dfambi ist noch immer ernst, im Norden Djambis sogar sehr ernst.
Die telegraphischen Verbindungen sind völlig unterbrochen. Ein Teil
der Bevölkerung längs des Toegkanal -Flusses soll gut bewaffnet in
der Richtung auf Beugst im G :biete von Indragtri gezogen sein .

Snmts erwartet weitern Widerstand.
= Köln . 15 . Sept . In den letzten aus Südafrika eingetroffenen

Zeitungen finden wir nachstehende Bekanntmachung des Smutsschen
„Verieidigungs -Hauptquavtier " :

„ Durch die Veröffentlichung folgender Mitteilung wünscht das
Verteldigungs -Hauptquartier der Annahme des Publikums , als ob
der ostasrikanische Feldzug alsbald beendigt sein werde , entzegenzu-
treten ; denn diese Aussicht besteht nicht . Allerdings sind seit ver¬
gangnem März trotz großer Strapazen und trotz des entschlossenen
Widerstandes des Feindes an vielen Stellen sehr befriedigende Fort -
schritte gemacht worden. Aber ein Blick auf tote Karte von Deutsch-
Ostafrika zeigt, daß mehr als die Hälfte des feindlichen Gebietes, wel-
ches südlich der Zeniraleisenckahn liegt , noch genommen werden muß.
Obwohl General Northens Abteilung schon in dieses Gebiet von Njassa-
lamd und von der Grenze Rhodesiens aus eingerückt ist, so macht doch
dies die gewaltige Ausgabe nicht kleiner, das große Gebiet von unge-
fähr 200 000 englischen Quadratmeilen südlich der Zentralei ênbahn
zu unterwerfen ^ eine Aufgabe, die noch nicht so bals beendigt sein
wir ?, es fti denn, daß der weitere Widerstand des Feindes nach der
Einnahme ovo Daressalam und der Zentraleisenbahn vollständig auf-
hört ! gegenwärtig sind aber teinz Anzeichen für ein Nachlassen des
Widerstandes vorhanden . Wir haben daher offensichtlich allen Grund,
die kräftigsten und entschiedensten Versuche zu machen , die Zufuhr von
Rekruten für unsere Kriegsmacht dauernd zu sichern, denn nur mit der
höchsten Anzahl mobiler Abteilungen ist es möglich, daß das Ende die -
ses Feldzuges in einem so ausgedehnten und schwierigen Lante wesent¬
lich beschleunigt werden kann.

"
Die . ..Köln , Ztg .

" bemerkt hierzu : „Wir können diese erneute An-
erkennung der Leistungen unserer prächtigen Ostasrikaner aus feind-
lichem Munde nur begrüßen . Die südafrikanische Presse knüpft an
die Bekanntmachung je nach chrer Parteistellung die verschiedensten

Deutschland und der Rrieg .
WTB . Berlin , 15 . Sept . ( Nicht amtlich .) Wie das

.
Marine -

Verordnungsblatt meldet, ist Kronprinz Boris von Bulgarien , Fürst
von Tirnowo , a la suite der Marine gestellt worden.

Wechsel in der Miinchener Nuntiatur .
= Lugano . 15 . Sept . Nach dem „Eorriere della Sera *

steht ein weiterer Wechsel in der vatikanischen Diplomatie be«
vor , indem Kardinal Frühwirth von der Miinchener Nuntiatur
abberufen und durch Monsignore Paccelli , Sekretär der Kon«

gregation für außerordentliche geistliche Angelegenheiten , et»

setzt wird . (Frkf. Ztg .)

Graf Zeppelin über die Verwendung der
Luftschiffe.

WTB . Berlin , 15 . Sept . ( Nicht amtlich .) Di« „Nordd . Allgsm.
Ztg .

" schreibt : Es wird noch immer unter Berufung auf den Gräfe»
Zeppelin die Behauptung aufgestellt und verbreitet , daß unsere Zeppe¬
line aus Rücksichten auf England und aus Betreiben des Reichskanzler «
nicht mit ganzer Kraft eingesetzt werden. Dies hat , wie wir erfahren,
den Grasen Zeppelin veranlaßt , unter dem 5 . September d . I . nach«
stehendes Schreiben an den Herrn Reichskanzler zu richten:

„Hochverehrter Herr Reichskanzler! Wie ich höre, wird bei der
von den Gegnern Eurer Exzellenz betriebenen Agitation immer wie«
der darauf hingewiesen, es sei auch meine Ansicht, daß aus Schonung
für England oder aus dem Wunsche , eine Verständigung mit England
nicht zu erschweren , also aus irgend welchen politischen Motiven , von
den Zeppelinen nicht der möglichst wirksam« und rücksichtslos« Gebrauch
gemacht werde. Ich habe mich überzeugt, daß die Verwendung der
Zeppeline durch irgend welche politischen oder anderen Rücksichten in
keiner Meise behindert wiro . Ich brauche Eurer Exzellenz nicht zu
sagen , daß ich an diesem Mißbrauch meines Namens gänzlich unbetei-
ligt bin und ihn aufrichtig bedaure . Ich stelle Eurer Exzellenz erg.
aicheim , von dieser Erklärung jeden gewünschten Gelbrauch zu machen.
Genehmigen Eure Exzellenz den Ausdruck der vollkommensten Hochach «
tung , in der ich zu verharren die Ehre habe , als Eurer Exzellenz ge-
horsamst ErgeSener (gez . ) Graf v. Zeppelin , General der Kavallerie ."

Ans Belgien .
BelgischeMärchen .

WTB . Berlin . 15. Sept . (Nicht amtlich.) Wie die „Nordd.
Allg . Ztg ." meldet, verbreitet die Pariser «Agence Havas " neuer«
dings wieder die von hier aus schon widerlegte Nachricht, daß von
deutscher Seite die in der Zone von Antwerpen wohnhaften Belgier
im Alter von 1» bis 35 Jahren weggeführt würden . In der Gegend
von Brafchaet sei die Wegführung bereits beendet. Von Gent seien
etwa 1200 junge Leute weggeführt worden . Es kann mit aller Be»
stimmtheit wiederholt werden , daß an der ganzen Meldung kein wah»
res Wort ist .

WTB .Brüssel, 15 . Sept . (Nicht amtlich.) Feindliche Funt »
fprüche bringen die Mitteilung , daß belgische Geiseln in Zeppelin«
hallen und Munitionsfabriken in Belgien untergebracht seien , um
Angriffe auf diese zu verhüten . Diese Nachricht wird verbreitet , um
den schlechten Eindruck zu verwischen , den die fortgesetzte Tötung von
Belgiern durch feindliche Flieger gemacht hat . Sie ist natürlich fr*»
erfunden und macht auf die Belgier selbst keinen Eindruck, die nicht
begreifen, warum ihre Verbündeten belgische Frauen und Kinder
töten , was bis jetzt stets der einzige Erfolg der feindlichen Flieger «

angriffe gewesen ist.

Frankreich und der Rrieg .
Der Papiermangel .

Basel, 15. Sept . Die Verleger der französischen Tageszeitunze»
haben angesichts des zunehmenden Papiermangel » eins weitere Ein«

fchräntung beschlossen . Die Zeitungen , die bisher mit vier Seiten er«

schienen , müssen sich zweimal in der Woche mit zwei Seiten begnügen -
Die Zeitungen mit stärkerer- Seitenzahl dürfen ebenfalls zweimal in
der Woche nicht über vier Seiten hinausgehen . ,Oeuvre " berechnet ,
daß durch diese Einschränkung der Zeitungen monatlich für eine Mi >'

livn Papier erspart wird , das bisher gegen Gold vom Auslande be-

zogen wurde. (Frkf. Ztg .)

England und der Krieg .
Bon den englischen Luftschiffen .

<= Berlin , 16 Sept . Ueber London - Tity erschien am ! * ■

d . M . , wie verschiedene Morgenblätter berichten, ein englisch«
^

Luftschiff, das zu dem großen Luftgeschwader gehört , das jetzt
regelmäßig längs der englischen Küste patrouillieren würde.

^ Die glückliche Geburt eines kräftigen Jungen

zeigen hocherfreut an

Stabsveterinär Hummerich u . Frau
Lina , geb. Grumitz .

Karleruhe , den 15. September 1916.
z. Zt . Ludwig - Wilhelm-Krankeiiheim . J

entfettet die
Haare ration®'
auf trocken «»

Wege , macht sie locker und leicht zu frisieren , veim .
dert Auflösen der Frisur , verleiht feinen Duft . ?

Pallabona
dert Auflösen der Frisur , verleiht >»»,«>> / u . n
die Kopfhaut, Gesetzlich geschützt . Aerztlich empfo™ . '

Dose zu M . 0.80, 1 .60 und 2.50 bei Damenfriseuren ,S1j
Parfiimerien . Nachahmungen weise man zurüc k.

Fischers Welnstu ^ ß

0341

Kreuzstraße 29 , am alten Bahnhof .
~"i

Inh . Marta Garm ^
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Dur Kriegslage .
(Von einem militärischen Mitarbeiter .)

Zwischen ComSles und Peronne . — Dobrudscha . — Mazedonien .
iB. Verlin , 16. Sept . Nahezu übermenschlich sind die Anstren -

»ngen der Franzosen , um der Pariser Kammer mit Erfolgen aufzu -
warten und dort gutes Wetter für Herrn Briand und sein Kabinett
zu schaffen . Sie nehmen den Engländern , die auch jstzt noch bei Leibe
nicht zu so ungeheueren Opfern entschlossen sind , die ihre Volkskraft
« erzehrende schwerste Vlutarbeit an der Somme ab . Aber der Held : n-
mut unserer Truppen läßt sie über örtliche Erfolge , die sich in den
Namen längst von der Erde verschwundener , zu geographischen Er -
innerungen gewordener Dörfer ausprägen , nicht hinausgelangen
So sind die Franzosen , deren Tapferkeit auch unser Heeresbericht im
Gegensatz zur unritterlichen Art unserer Feinde voll anerkennt , zu-
letzt wieder in den Besitz des Gehöftes le Prisz , westlich von Ran -
eourt , gekommen . Aber der so heiß erstrebte Durchbruch zwischen
Lapaume und Peronne ist trotz des Masseneinsatzes von Menschen
und Munition ihnen nicht geglückt . Sie konnten lediglich unsere
Linien in gut zu verteidigende Stellungen zurückdrücken , und auch der
Versuch der Engländer südlich von Thiopval unsere vorspringende
Linie zu umfassen , ist gescheitert . Die schweren blutigen Verluste un -
serer Feind « bleiben in einem für sie tragischen Mißverhältnis zu
dem Geländegewinn und der vergleichsweise geringen Beute , deren
sie sich rühmen können . Unsere Truppen haben im Westen in den
letzten Tagen so hart ringen müssen , wie kaum je zuvor . Um so heißer
wird unser Dank für die Tapferkeit und Zähigkeit sein , mit der sie
«inen feindlichen Erfolg von strategischem Belang hintan zu halten
im Stande waren . Erst später wird man erkennen , wie wesentlich ^
die Kraft ihres Widerstandes gerade im gegenwärtigen Augenblick ,
wo deutsche Truppen im Osten und Südosten so heroische Leistungen
» ollbringen , die ganze Kriegslage bestimmt hat .

Ihre Kameraden haben gleichzeitig an der jetzt zu großer Be -
dcutung gelangten Karpathcnfront . an der General Lotschinsky seine
Anstrengungen auch mit Hilfe seines großen Artillerieaufgeüotes ver¬
vielfacht hat , alle russischen Massenanstürme abgewehrt und bei Capul
vorübergehend verloren gegangenes Gelände wieder zurückerobert .
Zu derselben Zeit lieferten deutsche und österreichisch-ungarische Trup -
Pen den Rumänen bei Notzing nordwestlich von Petrosseny in Sieben¬
bürgen erfolgreiche Gefechte .

Die deutschen , bulgarischen und türkischen Truppen aber haben
mittlerweile die Rumänen in der Dobrudscha mit einem neuen An .
prall zurückgestoßen und stehen heute schon etwa auf einer Linie
Cuzgun ( 30 Km . östlich Silistria ) — Eara Omer (45 Km . nördlich
von Dobritsch ) . Daß der älteste Sohn der Schwester des Kaisers ,
Prinz Friedrich Wilhelm von Hessen, in diesen Kämpfen sein Leben
lassen mußte , wird die Teilnahme mit dem hessischen Landgrafenhaus
umsomehr hervorrufen , als schon im Oktober 191^ der damals kaum
Lvjährige zweite Sohn des Prinzen und der Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen, Prinz Maximilian , bei Ba .̂ i fiel .

Die Zahl der Gefangenen bei der Eroberung von Tutrakan und
den einleitenden Kämpfen hat sich auf 28 000 erhöht , und man schätzt
kaum zu niedrig , wennn man annimmt , daß das kleine rumänische
Heer schon in den ersten zwei Wochen nach seinem Eintritt in den
Weltkrieg etwa 50 000 Mann verloren hat .

Auch an der mazedonischen Front haben sich heftigere Kämpfe
entsponnen , in deren Verlauf die Höhe Malka - Midze , östlich von
Florina , verloren ging . » Dagegen wurden alle anderen feindlichen
Angriffe , namentlich der Engländer gegen die deutschen Stellungen
östlich des Wardar abgewiesen .

Die seit dem Tode des Generalobersten v . Moltke offiziell nicht
besetzte Stelle des stellvertretenden Ehefs des Eeneralstabes ist jetzt
dem in der ganzen Armee als Persönlichkeit altmilitärischer Praxis
und Theoretik gleich geschätzten bisherigen Generalquartiermeister ,
Generalleutnant Freiherr v . Freytag -Loringhofen , übertragen wor -
den . Seine reichen Erfahrungen im Felde , seine eindringlichen kriegs -

geschichtlichen Studien befähigen diesen Mann in besonderem Maße ,
die für das Gewinnen des Feldzuges so wichtige organisatorische
Arbeit zu leiten , die mit jenem Amte verbunden ist .

Brianös neueste Phrase »
MTB . Paris , 14 . Sept . (Nicht amtlich .) Ministerpräsident

Briand hielt in der Deputiertenkammer und im Senat
etwa folgende Rede : „Meine Herren ! Während Ihrer Abwesen -
heit sind zwei große Ereignisse

'
eingetreten , die mit Glanz eine neue

entscheidende Etappe im Laufe der Begebenheiten bezeichnen .
Zwei Kriegserklärungen

folgten sich mit einem Zwischenräume von vier Stunden , diejenige
Italiens an Deutschland und diejenige Rumäniens an Oesterreich -
Ungarn . Diese beiden Entscheidungen hat Frankreich mit einer von
Jubel durchdrungenen Bewegung aufgenommen . Es hat ihre ganze
Bedeutung ergriffen und gleichzeitig ihren Edelmut und ihre Schön -
heit empfunden . Diese beiden Entscheidungen bring -en der heiligen
Sache , für die die verbündeten Armeen kämpfen , einen Zusatz an
Kraft , der militärisch und materiell nicht wenig dazu beitragen wird ,
den Sieg zu beschleunigen .

Im Monat Mai 1915 hatte
Italien

sich an die Seite der Verbündeten gestellt , um mit ih .̂en d . m Unter -
nehmen der Völker Widerstand zu leisten , deren Plan durch den

hassenswerten Angriff der Zentralmächte gegen Belgien und Frank -

reich enthüllt worden war . Es hatte sich nicht gefürchtet , freiwillig in
diesen Krieg zu gehen , der uns aufgezwungen worden war und
dessen Schrecknisse es bereits hatte erkennen können . Aber es war
ihm damals nicht in den Sinn gekommen , daß es die Initiative
hätte ergreifen müssen , um Deutschland den Krieg zu erklären , mit
dem es keine gemeinschaftlichen Grenzen besaß und gegen das es
keine eigenen Beschwerden hatte . Deutschland entschädigte es dafür ,
indem es gegen seine Staatsangehörigen vielfach Repressalien aller
Art beging und heimisch gegen Italien Krieg führte . So war Italien
an dem Tage , als es sich entschloß , seine Aktionen denjenigen der
Verbündeten auf dem Balkan anzuschließen , der Gefahr ausgesetzt ,
vor seiner Front auf mit verdecktem Visier kämpfende deutsche Sol -
daten zu stoßen , die ihre Streiche bis dahin im Dunkeln ausgeteilt
hatten . Es zögerte nicht , es brachte in loyaler Weise das R^ )t mit
den Tatsachen in Einklang durch einen feierlichen Akt , der dcd voll -
kommene Solidarität der Verbündeten deutlich machte , die alle in
den gleichen Krieg gegen den gleichen Feind verwickelt sind . Das
Deutsche Reich ist zur Defensive gezwungen , die Initiative zu mili -
täuschen Operationen ist ihm entschlüpft . •

Die Verwandtschaft durch Rasse und Erziehung , sowie der Kampf
für das Recht und die Gemeinsamkeit der Bestrebungen für das gleiche
Ideal der Freiheit und Gerechtigkeit mußte im gegebenen Augenblick
das edle Land

Rumänien
unter die gleiche Fahne mit den Verbündeten stellen . Tiefen Augen -
blick hat Rumänien mutig erfaßt mit vollem Bewußtsein der Rolle ,
die ihm in diesem Kriege zukam , mit klarer Erfassung der höheren
Interessen , die sein Eingreifen veranlassen , der Interessen der ru -
manischen Nation , die seit so vielen Iahren die Befteiung ihrer un -
terdrückten Völkerschaften erstrebt , der Interessen der ganzen Mensch -
heit , die in Gefahr geraten ist durch die Versuche einer deutschen Hege -
monie . Rumänien wird verräterisch von Bulgarien angegriffen und
auf feinem Wege größeren Schwierigkeiten begegnen können .

In enger Solidarität mit unseren Anstrengungen wird die
Armee von Saloniki

die Mission erfüllen , die ihr anvertraut wurde . Bereits entwickeln
sich auf dieser Front wie auch auf den andern allen die Aktionen nach
der Voraussicht der Generalstäbe . An der Seite der tapferen engli -
fchen , italienischen , russischen und französischen Truppen kämpft die
neugebildete ruhmreiche serbische Armee gegen den Erzfeind Helden -
mutig für die Befreiung des vom Feinde besetzten Vaterlandes .
Bulgariens Eindringen in Griechisch - Mazedonien .
das auf keinerlei ernstlichen Widerstand stieß , das Verhalten deutscher
Agenten in diesem Lande , das Vestechungswesen und du ' ' vielfache
Spionage , die straflos ihr Wesen trieben , veranlaßten die Alliierten ,
die für die Sicherheit ihrer Truppen unerläßlichen Vorkehrungen zu
treffen oder zu verlangen . Die Regierung Zaimis , deren Loyalität
gerechter Weift anerkannt werden muß , hat uns die ersten . Genug -
tuungen bewilligt , die wir forderten . Wir hoffen , daß das griechische
Volk die Gründe und das Ziel unseres Eingreifens verstehen wird .
Wir wurden nach Saloniki gerufen ( ? ? ) , um bei der Verteidigung
Serbiens und des verbündeten Griechenlands zu helfen , und wir
werden dort das Werk , zu dem der Ruf nach Hilfe ergangen ist, fort -
fetzen, bis das Ziel erreicht ist . Unter diesen Umständen werden
wir nicht zulassen , daß der Erfolg der von den Truppen der Alliier -
ten unternommenen Operationen durch Machenschaften unserer
Feinde oder ihrer Helfershelfer gefährdet werde . Bei diesem Vor -
gehen dachten wir aber nicht nur an die Sicherheit unserer Truppen .
Wir hatten auch das eigene Interesse Griechenlands im Auge ( ? ? ) .
Wir haben Wert darauf gelegt , abermals die überlieferte Rolle der
Schutzmächte auszufüllen , welche das griechische Gebiet schützet und
dem von der Begehrlichkeit unserer gemeinsamen FeinÄe bedrohten
hellenischen Nolle zur Bewahrung seiner Unabhängigkeit unerläß -
lichen Beistand gewähren wollen .

Die Kriegsereignisse auf den verschiedenen Schauplätzen zeigen ,
daß die

Alliierten

jetzt übe : den Feind V - bergewicht ( ? ) gewonnen haben , das durch
die durchgeführte Gemeinsamkeit ihrer Anstrengungen nur verstärkt
werden kann .

In diesem Augenblick wenden sich unsere Gedanken und unsere
Herzen der Bevölkerung der

Überfallene « Gebiete

zu . Die schlimmste Behandlung wurde ihr von einem Feinde zuteil ,
der in der Ausübung seiner Kraft keinerlei Schranken noch Gesetze
kennt . Mit schmerzlicher Entrüstung ( !) haben wir inzwischen rnch
andere Ausschreitungen erfahren , so die massenhafte Verschickung der
Bewohner mehrerer Gemeinden des Nord -Departements . ( Siehe
Griechenland . Dte Red .) .

Unsere Feinde versuchten , da sie die Tatsächlichkeit dieser , den
allevelemenwrftcn Regeln des Völkerrechts zuwiderlaufenden Vorkomm -

nisse nicht bestreiten können , dieselben dadurch zu rechtfertigen , daß sie
die Interessen der Bevölkerung selbst, sowie die Notwendigkeit geltend
machten , die Lebensmittelversorgung derselben sicher zu stellen . Sie
haben aber vergessen , daß sie damit begonnen haben , unsere Lands -
leute in eine Hungersnot zu stürzen , indem sie dieselben gegen jedes
Recht der Ernte ihrer Aecker beraubten ( ? ) . Wir waren der Ansicht,
daß es zweckentsprechend sei , diese verbrecherischen Handlungen öffent -
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Vorgele en . genehmigt !
Roman von Erich Wulfsen .

Alle Rechte vorbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker, , Berlin
(61 . Fortsetzung .)

Dr . Unthan lieh nicht mit sich spassen. So trocken, ja ein -

tönig seine Sprache sonst klang : so ruhig , ja starr er sich sonst
verhielt, ' wenn er einem außergewöhnlichen , zumal geistigen
Widerstand begegnete und sich im Rechte wußte , nahm seine
Tätigkeit etwas Sprunghaftes an . In seiner an sich stillen Na -
ur kam dann etwas Dämonisches zu Tage , das unter einer
ur scheinbar undurchdringlichen Oberschicht als Kern seines

Wesens verborgen schlummerte .
Gegen den Beschluß , der ihn wegen unberechtigter Ver -

Weigerung des Zeugnisses in Strafe nahm , führte der Anwalt

Beschwerde . Allein das Landgericht trat der Meinung des
Untersuchungsrichters bei .

Der fröhliche Lampmann wurde immer ernster . Er be-
klagte sich bitter über den Widerstreit der Pflichten , mit dem
er in die verantwortungsreiche Anwaltstätigkeit eintrat .

Dabei stand er im Begriffe , sich mit der rosigen Eoelle -
stine Weizenhöfer zu verloben .

Er hatte zu dem Mädchen eine große Liebe gefaßt , die
ebenso innig erwidert wurde . Mama und Papa Weizenhöfer
beglückwünschten sich , daß sie ihren Töchtern eine bessere Er -
ziehung gegeben und sie jahrelang in die Stadtschule geschickt
hatten . An einer schönen Aussteuer wollten es die vermögen -
den Eltern der jungen Frau Rechtsanwalt auch nicht fehlen
lassen . .

Am meisten triumphierte Herr Weizenhöfer innerlich da -
rüber , daß er einen Juristen zum Schwiegersohn bekam . Das

war seit einigen Iahren sein geheimer Wunsch , dem die tiefere
Begründung nicht mangelte . Der Sonnenwirt war ein Mann
von spekulativem Geiste , der sich gelegentlich in die verwickelt -
sten Geschäfte einließ . Da war ein Rechtsanwalt , der alle
Gesetze kannte , doppelt willkommen .

In der allgemeinen Freude hatte man Verständnis dafür ,
daß Luise , der die jüngere Schwester mit der Verlobung zuvor -
kayi , den Wunsch äußerte , sich einige Zeit außerhalb des El -
ternhauses zu betätigen . Sobald ihre Anwesenheit in der
Untersuchung gegen Thomasberger sich erledigt hatte , sollte sie
zu einer verheirateten Schwester ihres Vaters nach Harnburg
übersiedeln und sich im großstädtischen Haushalte ausbilden .

In den nächsten Tagen sollte Lampmanns Verlobung
veröffentlicht werden . Nun fiel in diese glückliche Zeit der Zu -
sammenstoß mit dem Untersuchungsrichter .

Ein Stachel saß in dem Herzen des jungen Juristen . Er
fühlte eine menschliche Schuld auf sich lasten und konnte sie we-
der greifen noch wägen .

Da kam schon die neue Zeugenvorladung von D . Unthan .
Hatte der Richter kein menschliches Erbarmen ?

Fünsundzwanzigstcs Kapitel .
Bald bekam Almendinger eine Depesche aus St . Gallen ,

darin Thierolf anzeigte , daß Fräulein von Timborn mit ihm
und Frau Schips die Reise antrete .

Mit Morhardt zusammen fand sich Ferdinand bei Ankunft
der Reisenden auf dem Bahnhofe zur kurzen Begrüßung ein .,

Annerose , in geschmackvollem dunkelblauen Reisekleid , sah
frisch und lebhast aus . Sie reichte Ferdinand die Hand und
sagte : „Run bin ich doch gekommen , Herr Almendinger , um
die Folgen jenes ersten Schrittes zu ziehen , den Sie getan
haben .

"

lich , gewissermaßen kontradiktorisch von der zivilisierten Welt feststelle«
zu lassen und den Augenblick abzuwarten , bis sie ihre Bestrafung er-
halten . Sobald wir die Grundlagen der erforderlichen Beweisführung 1
gesammelt hatten , unterbreiteten wir sie den Augen der neutrale » <
Staaten , und so wurde das allgemeine Wissen mit diesen Missetaten
befaßt , welche diejenigen , die sie begangen haben , für immer entehren .

Wie zuversichtlich wir auch nunmehr einem sicheren Ausgang des !
Krieges entgegensehen , so dürfen wir uns doch nicht eine »
Ueberschwang an Optimismus hingeben , der für uns un » >
heilooll wäre , wenn er unsere Tätigkeit verlangsamen sollte , unter dem
Vorwande , daß der Sieg uns nicht mehr entschlüpfen kann . Sehen
wir der Wahrheit kühl ins Gesicht. Der Feind ist noch immer mächtig
und ' wird sich mit Erbitterung bis zum Ende verteidigen . Er kann nur
wiederholten Schlägen unterliegen . Deshalb darf nichts versäumt ^
werden , ihn niederzuwerfen . Wir müssen die Anstrengungen verdop »
peln und uns mehr denn je befleißigen , alle Hilfsquellen des Lande »
nutzbar zu machen , um unseren Armeen alle Siezesmittel zu geben , ,
deren Führern und Soldaten wir dieselbe Bewunderung und Dank « h
barkeit für den Heldenmut und die Selbstverleugnung entgegenbringen » .
welche sie unermüdlich in den Dienst des Vaterlandes stellen .

Die Aufgabe , welche zu vollenden erübrigt , ist hart . So schwer si« . '
]
;

ist , wir werden sie zu einem guten Ende zu führen wissen , durch die •
Bereinigung unserer Anstrengungen und mit Hilfe aller opferfreudi - .
gen Willenskräfte , an welchen Frankreich so reich ist. Die Vereini -
gutig aller lebenden Kräfte des Landes ist eine wesentlich« Bedingung / '
des Erfolges . Sie wird uns zum Ziele führen , zu einem Frieden durch f
den Sieg , zu einem festen und dauerhaften Frieden , der gegen jede ;
Rückkehr der Gewalttätigkeit durch entsprechende internationale Straf » ;
maßnahmen gesichert ist ."

Die Kammer nahm die Erklärung Briands mit lebhaftem Beifall
auf .

• *
•

= Genf , 15. Sept . Dem „Verl . Lok. -Anz .
" wird von hier

gemeldet : Von Vriands bisherigen stark optimistisch gefärbten W
Kundgebungen unterschied sich die gestrige KammerreÄe durch >
nachdrückliche Betonung der sich allenthalben häufenden Sch» i ?- 1
rigkeiten . die an Frankreich und seine Verbündeten die denk-
bar höchsten Anforderungen stellen , sowie durch die eindring »

1

liche Warnung an die französische Bevölkerung vor einem Nach-
lassen der Spannkraft . Das Zentrum und die Rechte applau » ,
dierten lebhaft in der Erwartung auf ein offenes Wort über
die Sarrailsche Krise . Ihre Hoffnung blieb aber unerfüllt '
und Briand beschränkte sich auf eine die Vielköpfigkeit der Lei « :
tung der Orientarmee zugestehende Aeußerung dahin , daß die ■
Saloniki -Aktion sich den Voraussichten des Generalstabs ent - ;
sprechend abwickle . Mit einem knappen Trostwort an die
Adresse des von Bulgarien verratenen Rumäniens glitt Bri »
and über das Balkanthcma hinweg .

' , >. ,
© ] iTt iTi ■ i

© Das Pädagogium Karlsruhe , rä ™
l£ " ' '

bildet Individuell aus für nilc Klassen staatlicher Mittel- ^
schulen bis zum Ais_

i iur . sowie zum Einjiiin ' igpn - und
'
j
™' Fiihnrifh -K :t ;nn <' » . — Zwischen dem 1. September 1915

W u . 1 . Sept . 191b haben 22 seiner Zöglinge ihre Prüfungen be-
/fe standen , und zwar vier nach U . u . O . Sek ; zwei

nach U. Prima , zwei das Abitur ; dreizehn das l in »
Q jährigen - und einer das Fiihnrleh - Examen . 9402

„Sammelt das Altpapier "
ist ein zeitgemäßer Mahnruf von Zeitungen und Behörden , der im vater¬
ländischen Interesse liegt.

Um desen Zweck zu erreichen , hat die bekannte Maschinenfabrik
Ph . Mayfarlh & Co . , Frankfurt a . lil . - i 3( 4 ,
C' hausseestraße 8 , einen Sammelkasten mit Packpresse
gebaut , m ttelst dessen das SammeM und Pressen von Altpapier aul
bequeme Art erreicht wird , Abbildung und Referenzliste werden unent*
Mellich geliefert . 353C

Annerose nahm bei ihrer früheren Pensionsmutter Frau
Schips , einer freundlichen Dame , Wohnung .

Da die meisten Pensionärinnen während der Osterferien
in der Heimat weilten , fügte es der Zufall , daß sie in demselben
Zimmer schlafen konnte , das sie vor vier Jahren innegehabt
hatte .

Die alte liebgewonnene Umgebung mit ihren Eigenheiten
und manchen vertrauten Kleinigkeiten rief die Erinnerung
an die Jahre ihrer früheren Mädchenzeit besonders lebhaft
wach.

Vor diesem Hause hatte so ost Sonntags nach der Kirche
der alte Ginger mit dem Wagen gehalten ,?nd sie noch Schloß
Sonsheim gefahren . Ein harmloses Kind , hatte sie sich in d/r
herrschaftlichen Equipage vielleicht vornehm zurückgelehnt , ohne
auch nur im entferntesten den Wunsch zu hegen , jemals die
Herrin zu spielen .

Ihr reiches Gemüt war für den Zauber , den die Romantik
des Schlosses und seiner Umgebung ausübte , v ? ll em '/ nnlick»
gewesen,' aber ein Begehren nach Reichtum und Herrschaft hatte
sie merkwürdigerweise nie berührt .

Nun stand sie nach einer Reihe von Jahren den alten Ver¬
hältnissen abermals — aber ganz anders — nahe .

Ungeahnte Hoffnungen wurden von Menschen , die es gut
mit ihr meinten , in ihr erweckt.

Aber ihr Innerstes war immer noch frei von Verlange
nach Geld und Besitz.

Nur leise , dann lauter sprach eine Stimme in ihr von der
Pflicht , den wirklich enthüllten Willen des toten Wohltäters
zu ehren .

(Fortsetzung folgt .)
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17. September : Bei Noyon wurden zwei französische Armeekorps

entscheidend geschlagen. Ehateau -Brimont erstürmt . — Bei Augustow
wird die 4 . finnische Schützenbrigade entscheidend geschlagen.

1 I 1 8.
17. September : Der Angriff «ruf den Brückenkopf in Dünaburg

wird fortgesetzt . — Feindliche Vorstellungen sind daselbst genommen .
Zwischen Wilija und Njemen befinden sich die Russen im Rückzug,
lieber 5300 Gefangene. — Die russische Offensive in Ostgalizien ist
an der Strypa zusammengebrochen . Die Russen haben den Rückzug
angetreten .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königl . Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

9 . September 1916 gnädigst bewogen gefunden, dem Geheimen Ober -
baurat Professor a . D . Adolf Weinbrenner , Mitglied des Großen
Rats der Technischen Hochschule, das Kommandeurkreuz zweiter
Klasse mit Eichenlaub Höchstihres Ordens vom Zähringer Löwen zu
verleihen .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener.
--- Karlsruhe , 15 . Sept . Den Tod fürs Vaterland starben : Vize«

feldw. Verwaltungsaktuar lSeorg Wöllner von Schwetzingen , Grend.
Georg Emmerich von Friedrichsfeld bei Mannheim , Robert Jauch ,
Inh . d . Eis. Kreuzes, von Pforzheim , Leutn . d . Res. Theodor Foehr ,
Inh . d . Eis. Kreuzes, von Baden -Baden , und Landstm. August Dorner
von Emmendingen .

Dadifche Chronik.
= Karlsruhe , 16. Sept . Die Kriegsgesellschaft für Sauer «

kraut in Berlin hat mit Genehmigung des Bevollmächtigten des
Reichskanzlers vom 1 . Oktober 1816 den Absatz von Sauerkraut allge»
mein freigegeben, wenn die nachstehenden Preise nicht überschritten
werden : Beim Absatz durch den Hersteller, frei Verladestation des
Herstellers für SO Kilogramm ohne Verpackung 11 Mark ! beim Absatz
in Gebinden von 50 Kilogramm und darüber , frei Haus oder Lager
des Empfängers für 50 Kilogramm 12 Mark und beim Absatz in E«<
binden unter 50 Kilogramm frei Haus oder Lager des Empfängers
12 -50 Mark ; beim Absatz an den Verbraucher einschließlich Handels-
üblicher Verpackung für das Pfund 16 Pfennig . Die Erzeugerpreise
sind auch solchen Verbrauchern zu gewähren, die mindestens 50 Zentner
auf einmal übernehmen. Die Herstellerpreis« von 11 Mark , IL Mark
und 12 .50 Mark dürfen auch vom Händler nicht überschritten werden.
Die G-bünde dürfen nur zum Selbstkostenpreis berechnet werden und

^müssen, wenn Rückgabe vereinbart worden ist , und in brauchbarem
Zustande erfolgt, zu diesem Preise zurückgenommen werden . Bis zum
!>0 . September ist der Absatz von Sauerkraut an die vorstehenden
Prslse noch nicht gebunden. Augenblicklich kostet das Pfund im Klein¬
handel 25 Pfennig . Der vom 1 . Oktober ab geltende KleinhandelshLchst «
preis von 16 Pfennig ist derselbe , der bereits im vorigen Winter galt .

= Karlsruhe , 16. Sept . Der Bundesrat hat « ine Verord -
nung üb«r Bucheckern beschlossen, nach der alle gesammelten Buch -
ecken, dem Kriegsausschuss für pflanzliche und tierisch« Lele und Fette
oder an die von ihm bestimmten Stellen zu einem angemessenen Prei »
zu liesern sind. Um die Sammeltätigkeit in allen Kreisen der Bevöl-
trung anzuregen , sind nicht nur besondere Zuweisungen von Buch-
«ckern zur Oelgewinming den einzelnen Sammlern zugesichert. sondern
auch die Landeszentralbehörde hat Anspruch auf ein Viertel des Oels,
das aus den aus ihrem Gebiet abgelieferten Bucheckern gewonnen
wird . Ein Verjutterungsvcrdot , das die Verordnung enthält , kon-
>-en die Landeszentralbehöchen oder die von ihnen zu bestimmenden
Behörden in Ausnahmefällen aufheben, soweit Eigentümer von
Forsten ober die sonstigen Forstnutzungsberechtigten nicht befreit oder
nicht in der Lage sind, die bei ihnen

'
vorhandenen Bucheckern zu sam?

meln , Kinn die zuständige Behörde andere Personen gegen Vergütung
hierzu ermächtigen .

# Durloch, 16. Sept . ' Das Restdenz-Theater im „Grünen Hos"
hat für Soi . ntag , 17. Sept ., ein unterhaltendes Programm vorge-
sehen mit drei Dramen : „Die Macht des Kindes "

. „Die Blumen »« ,
täufenn " und . .Ihre Stiefmutter ", feiner zwei heitere Humoresken?
„Der schüchterne Joses"

, und „Ein Hosenbein fehlt"
, ein dramatisch.' »

Schauspiel in 2 Akte : , . „Im Bunne des Mondes "
, sowie . Liigzn

Haien kurze Beine "
( Lustipi«l in t Akten) . Die neuesten Krugs -

bilder von den verschiedenen Fronten vervollständigen den in allen
Teilen vorzüglichen (Sptelpla ; ' .

X Ettlingen , 16. Sept . Aus Hiihnerhalterkreisen wird <d«m
. Bad . Landsmann " geschrieben : Der Mangel an Hiihn«rsutt«r (Kör-
ner ) wird allmählich recht bedenklich . Die meisten Hühner haben jetzt
aufgehört zu legen. Wenn nicht dafür gesorgt wird , daß die Hühner
durchgehalten werden können , wird man ein großes Hühnerabfchlach-
tei ! erleben . Die natürliche Folge davon ist , daß der Eiermangel
im Frühjahr weit größer und drückender wird , als er bis jetzt war .
Line dringende Mahnung geht daher an die zuständige Stelle , für
5>ühnernahruilg besorgt zu sein , ehe es zu spät ist.

t- Mannheim , 15. Sept . Durch Verfügung des Ministe -
nu » ls ist Knaben und Mädchen , die noch nicht im Lehrlings -
Verhältnis stehen , aber sonst über gute Schulbildung verfügen
und sich kaufmännisch ausbilden wollen , der Besuch des Bor -
öereitungskurses an der hiesigen städt . Handelsschule ermög -
lichr worden . Erfolgreicher Besuch des Kurses entbindet von
xr Verpflichtung des späteren Besuchs der Handelsschule , auch
wenn der Lehrling das 18 . Lebensjahr noch nicht erreicht hat .- Mannheim , 16. Sept . Wegen umfangreicher Diebstähle
Z0N Kolonialwaren und Säcken hatten sich vor dem Schöffen -

: ü )t 12 Frauen zu verantworten , die früher mit Magazin «
! ! -o Vinsackungsarbeiten beim hiesigen Proviantamt beschijf <
igt waren . Es war dort an der Tagesordnung , dah man Kaf -
ce , Toe . Reis , Erieh , Zucker, Zwieback . Bohnen . Erbsen , Gerste ,
Graupen und Leinensäcke mitgehen hich . jeweils in kleineren
Tiengen , sodah die Diebstähle nicht bemerkt wurden . Eines
tctges kam es zu einer Schlägerei zwischen drei der Frauen ;
) t : eine wurde daraufhin entlassen und die also Bestrafte rückt «
iun mit der Sprache heraus und nun kam der Prozeh . Die
grauen sind aus Mannheim , Kallstadt , Ludwigshafen und
^ rankenthal . Drei , die nur mit geringen Beträgen beteiligt
varen . wurden , laut „Mannh . Tagbl .

" mit Geldstrafen belegt .
übrigen wegen Diebstahls und Hehlerei verurteilt . Es gab

Streifen von zwei Tagen bis zu vier Wochen Kefängnis .
» Weinheim . 15. Sept . Der Gemsinderat beschloß hier die

. riegsküche am 1 . November zu «rSssnen .
? Kehl , IS . E «pt . Eine ISjährige Maschinenarbeiterin

irachte ihren Arm in eine Maschine , dte noch nicht ganz still
. tand , wobei ihr die r «chte Hand vollständig zersetzt wurde ,
vem bedauernswerten Mädchen muhte die Hand etwas ober¬
halb des Eelenks abgenommen werden .

* Freibnrg . 16. Sept . Als ein IS jähriger Knabe in Ke¬
nnwort eines 8 Jahre alten Knaben an einer gesunkenen
Spengkapsel hantierte , explodiert » diese und verletzte beide

Knaben die im Gesicht und an der Brust erhebliche , jedoch nicht
lebensgefährliche Wunden davntrugen .

) ( Zell i . W . , 15 . Sept . Die Präsidentin der hiesigen Ort »
gruppe des Badischen Frauenvereins , Frau Ringwald Wwe .,
ist heute nachmittag verschieden . Der FrauenvereÜ ! und ins -
besondere der Ortsausschuß vom Roten Kreuz verlieren eine
tatkräftige und selbstlose Frau .

Aus der Restdens .
Karlsruhe , den 16 . September .

Prinz Max in der Schweiz . Prinz Max von Baden
wird , laut „N . Ziirch . Ztg .

" in Davos eintreffen , um die ditt
zur Our weilenden deutschen Kriegsgefangenen zu besuchen.
Prinz Max hat an der Hospitalisierung deutscher Kriegsgefan «
gener hervorragenden Anteil , und ist warm für die Durchfüh -
rung dieser Idee eingetreten . Der Prinz wird im Hotel
„Flüela " in Davos -Dorf absteigen und dort einen längeren
Aufenthalt nehmen . Der Prinz wird die Internierten in
Ehur , Arosa , Thusis , Savognin , Alvaneu , Filisur und Bergün
besuchen.

= Aus dem Bezirksrat . An Stelle des Bezirksrats Brau -
ereibesitzers Friedrich Printz hier ist Elektrotechniker Julius
Grund hier als Mitglied des Bezirksrats für den Amtsbezirk
Karlsruhe für die Restdienstzeit des Erstgenannten ernannt
worden .

Na . Rückkauf städtischer Schuldverschreibungen. Die Stadt Karls -
ruhe kauft von ihrer 3 Aigen Stadtanleihe der Jahre 1886 und 1889
Schuldverschreibungen zu angemessenen Kursen an , um Besitzer solcher
Wertpapiere in den Stand zu setzen , dafür 5 % ige Kriegsanleihe zu
zeichnen . Wir verweisen auf die Bekanntmachung im Anzeigenteil .

^ Beschäftigung Kriegsgefangener in Industrie und Handwerk.
Die Erledigung der Anträge auf Überweisung von Kriegsgefangenen
für gewerbliche und industrielle Arbeit erleidet vielfach dadurch eine
Verzögerung , das; von den Eesuchstellern nicht angegeben wird , in
welcher Weise die Gefangenen untergebracht werden sollen . Im In -
teresse eines vereinsachten und beschleunigten Geschäftsganges ist
künftighin allen Anträgen auf Reugestellun«, von Arbeitskommandos
eine Bescheinigung des Bezirksamts beizulegen, wonach die vorge-
sehene Unterkunft für Gefangene und Wachtmannschaften eingerichtet
und geeignet ist , genügend Raum bietet , in hygienischer Beziehung
einwandfrei und fluchtsicher ist (Fenster vergittert , Türen gut ver-
schließbar ^ . Bei Anträgen auf Verstärkung bestehender Arbeitskom -
mandos ist «ine Bescheinigung des Kommandoführers vorzulegen,
das; die Unterkunft für die weiter angeforderten Gefangenen noch
genügend Raum enthält . Fehlt die Bescheinigung des Bezirksamts
bzw . Kommandoführers , so müssen die Anträge zur Ergänzung zurück-
gegeben werden .

es Eolosseum . Prang 's Kölner lustige Bühne bringt ab heut«
«in « Neuheit zur Aufführung und zwar : „Wenn Männer schwin»
deln . . ! ," musikalischer Schwank in 3 Akten von Dr . Bruno Decker,
Musik von Walter Götze. Direktor Prang hat das alleinige Auf-
führungsrecht dieses Stückes für Karlsruhe erworben , auch für seine
Kölner Bühne bearbeitet und in Scene gesetzt. Man darf also ge-
spannt darauf sein , die Kölner Künstlerschaar auch einmal in einem
Eesangsschlager zu sehen , der z . Zt . einen Riesenerfolg an allen Groß-
stadtbühnen erzielt . Morgen Sonntag , gelangt das Stück zweimal
zur Aufführung , nachmittags 4 und abends 8V« Uhr.

— Palast °TH«at «r , Herrenstraße 11 . Unter Regie des Herrn
Alwin R »uß entstand der hervorragende Film »Das Licht im Dun-
lein " in welchem Herr Alwin Neuß selbst die Hauptrolle als , .? om
Shark " übernommen hat , dieselbe führt er mit der bekannten span-
nenden Art aus , die den Beschauer während der ganzen 4 Akte im
Banne hält , mit groger Geschicklichkeit nimmt «r Verwandlungen
mit sich vor, z. B . lernt man ihn als Zeitungsverkäufer und Schuh-
macher oder auch als Cowboy kennen . Der Inhalt des Films spielt
sich in Amerika ab . Otto Treptow hat in de* letzten Zeit so wenig
von sich hören lassen , daß er mit seinem Wiederaustreten eine dank-
bare Abwechslung für das Kinopublikum bietet ! originell wird ihn
jeder in dem köstlichen Lustspiel „Guten Morgen , Herr Fischer " fin-
den, man sieht ihn in der Rolle des „Jungen Fischer .

" E» sind noch
soviel Nachfragen bezüglich des Handels -U . -Bootes „Deutschland"

eingelaufen , wodurch es sich die Direktion des Palasttheaters angele-
gen sein lieh , den Wünschen zu entsprechen , sich nach einer neuen Aus -
gäbe umzusehen. Es ist ihr auch gelungen , sich «inen Film mit der
Erstaufführung zu sichern, der vom Entstehen , Probefahrten , und der
ersten Ausfahrt des so ruhmreich zurückgekehrten „Handel »-U .-Voo-
tes " wirklich Sehenswertes zeigt. — Auch ist mit diesem Film für die
Jugend gesorgt; es sind für kommenden Samstag , Sonntag , Montag
und Dienstag von 2 bis 3 Uhr Kindervorstellungen angesetzt , die
«inen Besuch von Seiten unserer Jugend zu diesen Vorstellungen sehr
empfehlenswert machen .

ÄitteilinM m der Karlsruher StadtratsMns
vom 14. September 1S16.

BeileidskundgeSung . Aus Anlaß des Ablebens des Stadtver ,
ordneten und Mitglieds des geschäftsleitenden Vorstandes August
Stöckle wurde dessen Witwe die Teilnahme der Stadtverwaltung
ausgesprochen und « in Lorbeerkranz an der Bahre des Verewigten
niedergelegt . Auch wird eine Abordnung des Stadtrats und der
Stadtverordneten der Beisetzungsfeier anwohnen .

Rückkauf Karlsruher Stadtanleihen . Um den Besitzern Karls -
ruher Stadtanleihen Gelegenheit zur Zeichnung von Kriegsanleihe
zu geben , wird beschlossen, Stück « der 3 Aigen Anleihen von 1880 und
1889 auf Wunsch der Besitzer zu angemessenem Kurse zurückzukaufen .

Bsm Rheinhasen . B «im Biirgerausschuß werden die Mittel für
die Aufstellung eines Entwurfs nebst Kostenvoranschlag für « in wei-
teres ( fünftes ) Hafenbecken " (Südwestbecken II ) mit 3000 JL ange¬
fordert . - ,

Milchvxrsorgung. Zur Sicherstellung der Milchversorgung der
Stadt werden weiter « 200 Stück Milchkühe aus der Schweiz beschafft
und in städtischen Stallungen « ingestellt. Im Zusammenhang damit
soll im städtischen Viehhof ein Schuppen zur Aufbereitung des Fut -
t«r« erstellt werden.

Fleijchoersorgung. Es werden 1000 Stück polnische Magcrgäiye
beschafft und in der unteren Rüppurrer Mühl « untergebracht , woselbst
auch ein größerer Weideplatz für dieselben zur Verfügung steht .

Kaninchenzucht. Die in Verbindung mit dem städtischen Kran -
kenhause bestehende Kaninchenzucht isyll durch Hinzukauf eines größe-
ren Stammes von Zuchthasm und Jungtieren erweitert , die dazu
nötigen Ställe beschasst und diese auf dem Gelände . Stösserstraße IN,
untergebracht werden . Hauptzweck dieser Einrichtung ist zur Ver -
sorgnng der Bevölkerung mit geeignete Zuchttieren beizutragen .'

Odsthochstpreis «. Bei Großh. Ministerium des Innern wird An-
trag auf Herabsetzung der Obsthdchstpreise gestellt'

Sommerzeit - Die Staatsverwaltungsbehörde hat den Stadtrat
um Aenßerung ersucht , welche Erfahrungen in den Betrieben der
ß 'ao- und Elektrizitätswerke mit der Sommerzeit gemacht worden
flnd und ob diese als Kriegsmahregel gedachte Einrichtung zu einer
dauernden ausgestaltet werden solle oder nicht . Di« Direktion dieser
Betriebe hält , namentlich im Hinblick aus die erzielte Ersparnis an
Gss . Elektrizität und Kohlen , die Beibehaltung der Sommerzeit
auch für das kommende Jahr im allgemeinen volkswirtschaftlichen

Interesse für zweckmäßig , empfiehlt aber , sie mehr den beiden Tagt
und Nachtgleichen — 22 . März und 22 . September — anzupassen,
also etwa auf die Zeit vom 13. April bis 15. September zu verlegen
Eine Ausdehnung der Einrichtung auf den Winter dagege» wirt
nicht befürwortet . In diesem Sinne wird dem Großh. Bezirksami
berichtet.

Einigungsamt . Bei der Gründung des Einigungsamts war die
Zuständigkeit auf einen Mietwer ^ von unter 1S00 Mark beschränkt
worden . Aufgrund der bisherigen Erfahrungen wird diese Be-
schränkung mit sofortiger Wirkung aufgehoben.

Eemeind «sekr«tariat Beiertheim . Der Gemeindesekretär in
Beiertheim ist gestorben. Während des Krieges wird die Stelle ver-
trctungsweise versehen werden ; nach dem Kriege soll sie , da ein«
Notwendigkeit , sie beizubehalten , nicht besteht, aufgehoben werden.

Klenroerkous von Kohlen und Holz. Der Stadtrat beschließt , auf«
grund des F 12 der Bunsesratsverordnung vom 25- September 1915 ti .
Zwvomber 1915 über die Errichtung von Preisprüfungsstellen und die
Veksorgungsrogelung für den Bezirk der Stadchemeinde Karlsruhe
eiirc Anordnung zu erlassen , daß Kohlenhändler , die Kohlen oder Holz
in Säcken over Körben zmn Verkauf bringen , verpflichtet sind , auf
dem Kohlemvagen eine Wage mitzufühven, damit die Käufer in der
Lage sind , das Gewicht der Lieferung nachzuprüfen.

Schuttablagerung . Es wird darüber geklagt, daß neben ver?ehrs-
armen Straßen , insbesondere außerhalb des ^ bauten Gebietes . Schutt
und sonstiger Abfall, und zwar auch häufig ekelerregender Art , ab-
gelagert wird , wodurch nicht nur das Stadtibild beeinträchtigt , und
durch die Ausdünstungen der oftmals mit organischen Stoffen vermisch-
ten Ablagerungen die Nachbarschaft belästigt wird , sondern auch der

' Stadt nicht unerhebliche Kosten für die Beseitigung der Ablagerung
enitstehen . Um diesem Unfug zu steuern, beschließt der Stadtrat , Per -
sonen . welche einen Urheber solcher Ablagerungen ermitteln und zur
AnzeiM bringen , so daß er polizeilich bestraft werden kann, ein« Geld «
belohnung in Aussicht zu stellen . Drtbei wird darauf aufmerksam ge»
machet, daß Ablagerung von Schutt außerhalb der besonders bestimm -
ten Plätze nach ^ 57 der Straßen -polizei-Ordnung strafbar ist.

Beitritt zu Vereinen . Die Stadt tritt dem Verein für Kommunal«
Wirtschaft und Kommunalpolitik sowie der hafenbautechnischen © «fett «
schaft als Mitglied bei.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe,
Geburten :

9. Sept . : Albert Helmut . Vater Hans Schwinn, Maler . —
13 . Sept . : Elisabeth Babette Julie , V . Wilhelm Rumpf , Schutzmann.

Todesfälle :
13. Sept . : Josefa Fischer , alt 71 Jahre , Witwe des Mechaniker»

Josef Fischer ; Simon Willaredt , ledig . Schmied, alt 19 I . — 14 . Sept . :
Adolf Boch, Ehemann , Aufseher, alt 40 Jahres Berthold , alt 8 Jahre ,
Vater Frdr . Klcndrt , Dreher .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachs «»«» Verstorbene«.
Samstag , den 16. September : 3 Uhr : Adolf Boch, Aufseher, Put »

litzstraß « 20. — <VA Uhr : Josefa Fischer . Mechanikers-Witwe , Ruits -
straße 1 (Friedhof Mühlburg ) . — 4 Uhr : August Stöckle, Schrein«r-
meist » , Kaiseralle « 64 (Friedhof Mühlburg ). — 4 Uhr : Eduard
Geilen , Drag .-Regt . 20, Ers .- Eskadron , gest. im Städt . Krankenhau » .
— 5 Uhr : Alb . Jordan , Eisengießer, Philippstraße 27 (Friedhof
Mühlburg ) .

Wasserstand des Rheins .
Schukerinsek , 16 . Sept . morgens 6 Uhr 2,50 m ( 15 . Sept . 2,45 )
Styl , 18 . Sevt . morgens 6 Uhr 3,2 'i m ( 15 . Sevt . 3,23 mj
?*? >«*«« , IS . Sept morgens 6 Uhr 4,32 m ( 15. Sept . 5 .U5 m)
Mannheim . 16 . Sevt . morgens 6 Uhr 4,23 m ( 16 . Sept . 4,84 m)

Vergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
Samstag den 16. September

Kolosseum . 8% Uhr Vorstellung.

Spielplan des Gros?h. Hoftheaters Karlsruhe«
d) in Baden - Baden .

Sonntag , 17. Sept . 1. Sondervorstellung . . Ein toller Einfall ".
Y:S—VS10.

Mittwoch , 20 . Sept . 2 . Sondervorstellung . . Da« Dreimäderlha »«",
%7—V4-10 .

Sonntag , 24. Sept . 3 . Sondervorstellung . . Herrschaftlich«» Die»««
gesucht". >/-8 bis nach Vi10.

GÄemAleikum
(HohlmandsfucKiBKlemGolö

(GoldmundMücK )

Willkommenste Liebesgabe ]
Preis :N r 3« 4 5 6 s io ,z

4 5 O ö 10 12 Pf .dSfück

Z Trus £ .frei ?



Fatol'Wer
Herrenstrafce 11 .

Täglich Anfang 3 Uhr
Sonntags Anf . 2 Uhr

Vom « amatng bis einseht . » ionntaj

Alwin Neuss
der Regisseur und Hauptdarsteller des 4akt . Dramas

Oos Licht im Dunkeln .
»7Trrr7rrtviM;u ;w. ..^r. .t .A. .. . . .. .M. . .. . . . .. .lTrrTr

Handels »5J« öool

Deutschland
ivegen vieler wiederholter Nachfragen haben wir uns

entschlossen , eins neue Aufnahme des Handels -U -Bootes
*u bringen , zwar die Entstehung , ersten Probefahrten und
Hesprechungen de? Kapitäns König mit dem Präsidenten
der Oitcanreederoi in Bremen , Herrn Alfred Lohmann , der
die Anregung «um Bau des ersten Handels -U -Boote# gab.

»WY? ' ' I UII IiiI ' I - WlliUill i iIMMI' '

Guten Morgen Herr Fischer
Lustspiel In 2 Akten, in der Hauptrolle Otto Treptow .

j
Namatair . Nonntaff . Wonta « und nieiiatair ,

finden jeweils mittags von 2 bis > Lnr

Kindervorstellungen
statt , KasaenWfnung erfolgt um VI , Uhr mittags .
Außer „ Handels -U - Boot ..Deutschland " ein« j
sehr interessante Aufnahme enthält das Kmder- PrQgramm :

, Eine Fahrt ins tiefe Norden "
9 Akte , Naturaufnahme .

' 69y0
„Eine interessanic Schachpartie "

. 1 Akt. Humoreske ,
Has Trio Hamelm " . 1 Akrobatenmmroer -

„Eine Stunde lang Arzt" , t Akt . HumprMlW,
»Unsere deutschen Kriegsfreiwilligen. 1 Akt. A &tUQlU

GroBe Bariisohe HB

Wahltätigkeits - i
Geld-Lotterie P*

Ziehung 4 . Oktober
3S28 Geldgew. u . 1 Prämie

bar Geld

37000 M .
Mögl . Höchstgewinn

15 000 M .
WSrlt. InvalldeB-Lellerle

17Ö5 Geldgewinne
43000 M .

Hauptgewinn
20000 W .
/ ieliuni ; 10 . Oktob .
Jjosc beider Lotterien je
I Utk ., 11 Lose 10 Mk„

Porto u . Liste 30 Pf .,
empfiehlt Lotterie -Untern .
J . Stürmer

Straflburgi . E, . Langestr . 1071
Filiale Ksnl a . Rh ., Haupts tf .
In Karlsruhe Carl <« tttz |
■V!"a Hebelstr . 11/15 .

Operetten -Schwank in 8 Akten
von Dr . Decker u . R . Pohl . Musik von Goetze.

Haupt » Gesangsschlager :

Kotelettchen -Terzctt „ IhrWelberchen "
, Duett

„So ein Flirt "
( Lied ) Lied von der Notbremse

Scheidungs - Quartett ,

»Wenn Männer
schwindeln " (Duett ) J

Heute Nacht wird durch -
gelumpt ( Quartett )

Montag und folgende Tage : 6914
» Wenn Mflnner schwindeln . . . ! "

Ar. '432 . Mittagblatt. Samstag , bett 16. September 1918. £5 0b t f d) U Presse . Seite 5.
„Die Heilsarmee "

Kaiferstras ; e 03.
Montag abend Mo® Uhr

ßjtiflucrfßoimütng
Major Tebbe aus Berlin
leitet . 6948

^ ebermmin willkommen !

Gesucht werden
verläuft . Vrivat «u . <>) eschiiftS -
objekte , klein . ii . grösj . (>>iiter ,
Mühlen od. sonst . Anwesen an
beliebigem Platze , zwecks Zu¬
führung an vorhandene Käufer
U . Interessenten f . Immobilien .
Angb . erbeten an d. Verlag deS

Bcrkaufs- Mmkt,
Frankfurt a/M . . Zeil 68.

Befnel , erfolgt kostenlos , «^a

Pill«» ii. Atzet
gebraucht , doch gut erhalten .
»« kauken gesucht . Angebote
mit Fabrikat und Preisangabe
an Willy Ltopp , Heidelberg .
Leheraasse 2 , erbeten . 3686a

Für unser neues Filialwerk
Ueberlingen am Bodensee be-
nötigen wir gegen Belegschein
eine arskere Anzahl neue oder
guteryaliene gebrauchte

Treivriemen
Î v , « v , 7N , 80 « . « 0 mm breit ,
normalstark . Aeußerste Anae -
böte erbeten an : 3680a

Metailüiisirie Süiieie i umr ,
Hornberg ( Schwarzwaldb . ^

Telegr . - Adr . : Metallindustrie.
4—6 elektrt^ie

Alihmsschillen ,
220 Volt — Drehstrom — kom¬
plett , $ it kaufen gesucht , ^ a
Albert Hilbert ,

Uniformfahrik . 31 n ft n 11 .

Magendecke!
1—2 auterhaltene , wasser¬

dichte Wagendecken zu kaufen
gesucht . 9792 .3 .2

Karl Ilanniaiin ,
Karlsruhe , Aklidemieslr . 20.

Ofen
' • c

( Dauerbreimer/ , zu faufrn
gesucht Slngeb . u . Nr . Ö31600
an die „ B ad . Presse " erbeten .

iWMziernimüt !
(od. v . Beamtenstellbcrtreter ),bell od. feldgrau , gut erhalten ,
zu kaufen gesucht . Angebote
unter Nr , B3171v an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Residenz-

Mr
DurBach
„öröiierflof "

Künstlerisch geleitet «
Bühne ersten Ranges .

Wissenschaftliche , beleh¬
rende u . angenehm unter¬
haltende Projektionp - Vor -
fiihrungen in höchster

Vollendung.

Sonntag .

Sericlrtersfatlung von

Bis Hl te lies
I ) « ma .

Die MUUWmn
Drama ,

Der sMsiilviie Jose«
Humoreske .

üBanne

Monfles
Dramatische * Sp :el

in 2 Akten.

Lägen haften
Kurze Heine
Lustspiel in L Akten

von Willy Zeyn .

Ihre Stiefmutter.
Drama .

Eis Hell Ich !).
Humor . i>7?7

GrchherzogUzes Hostheliter z » Mlsrche .
SamStag , den I « . September 1 » !« .

2 . Bt -rslrllung der Abteil , < '
(graue Karten ).

Neu eingeübt :
Die Nibelungen

Ein deutsdies Trauerspiel von Friedrich Hebbel .
In Szene gesetzt von Otto Kienscherf .

E r Ii e Abteilung :
Der gehörnte Siegfried .

Vorspiel in einem Akt.
Personen :

König Gunter Reinhold Lutjovan » .
Ute , die Witwe König DankwartS , ^ „ „ . «wirr

icirte Mutter Marie ffrauenhorfer .
Kriemhild . seine Schwester . . Melanie Ermarth .

SB « } • • • ■
:

■ iiWK •
"

•
'

Z>a ?en Ironie Baumbach .
Tankwart , sein Bruder . - - Karl Dapper .
Volker , der Spielmann . > - Hugo Zocker. »

Paul Becker. t
Recken Im Gefolge Gunter s und »siegsrtcds .

Zweite Abteilung :

Tiegfricvs Tod .
Trauerspiel in fünf Akten .

P e r s o n e « :
aiuntcr Reinhold Lütiohami .
N,x .

' Marie . Frauendorfer .
Kriemhild Melanie Srmarth .
Gerenot Muller .
tfilfelhci * fitcruä .Hraue .
Hagen Trsnje Jclu ' ^ aumbadi .
Dankwart ^ anver .
Volker Hugo Höüer .

öaul VeÄel ,
Brunhilde . Königin von Jse »la »dEdttt > Deman .
Frigga , ihre Amme Margarete Pix .
Sin Kaplan @walb öditnbur .
Rumold . Kückenmeist « - . . Paul Gemmecke.
Recken : Wulf Max Schneider .

TruchS Csfav Huaolmann .
Ein Kämmerer Hermann Benedict .

Stecken . Junairausn . Mägde . Zwerge, .
Anfang ball » fikb ? n Uhr . (? » de 10 Ußr .

W0SW » n . f >' 4Ä »
'"'

Parterreloge I , itt weg . Weg¬
zug sofort zu verkaufen .
B !«is>7 Ainalicüslr . L!>. 4 . St .

Fräulein nimmt jetzt ichou
WeihnadttS - Arbeiten an in
Weik - u . Buntstickerei . B „ m«

Z «Hille. W ! nt ?rftr . 4,

Wer übernimm !
am 20. ö. 16 llinziig (S Zim »
mer > »ach U'Canntjetm ?

Angebot » mit Preis unter
BfUöitS umgebend an die Gr »
( cböftsitclle der Bad . Vrehe .

^ Pachtgut
125 Hektar groß , Klee «, Wci -
zen ^ « . Gerstenboden , mit gut .
Miesen , größerer Jämerei ,
'A Stunde von der Bahn , 1 Vi
Stunde Schnellzuüsstation ge -
legen , könnte sofort abgegeben
werden , mit voller Ernte .

Selhstrefl . erb . näh . Aus -
kunft unt . Nr . 9M12&4 in der
Gcschäfisit . der ..Bad . Presse "

« UGeiMsissrmi
mit 16jähriger Tochter wünscht
Geschäft oder Filiale zu über-
nebmen , gleich welche Branche .
Kaution kann gestellt werden .

Gefl . Angebote unt . B31KV4
an die „ Bad . Breite " erb .

75000 pn * h
an erster Stelle auf hiesiges
Azbrik,Anwesen gegen ti%
Piusen auf fsfort gesucht.

Angebote unt . Nr . B31622
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .
Xdi kanfe f . eigene Rechnung

Hypotheken und

Reftkansge ! der .
Anftaa . unt,UÖSiOöfOan dieGe >
schästsst . d . »Bad . Presse " . 27. 17

Arbeiter-Bildungs -BereinE. B.
. Montag , 18 . September , abends 8 "/s Uhr , im Saale

unseres Hauses , Wilhelmstrafte 14 :

Vortrag (mitLichtbildern) !
„Die Seeschlacht am Skagerrak".

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen .
2221 Der Porstand .

Colosseum
, Kölner

Bühne

Täglich abends 8 '/a Uhr
Sonntag nTI Vorstellungen

nachm . 4 Uhr \ <s£ a abends 87 * Uhr
Neu ! LJ Neu !

Mm Mimt
| djmind« li

. . .
r

Zur Herstellung

Mnt Meile »,
fSnfttiidicIn tt. jiwlere »
empfiehlt sich tüchtiger Fach -
mann . Gefl . Aufträge erbeten
an Kan . Me >>le, Stadtgarten ,
Schwarzwaldlians . !i<3I09ö

Smeckleiier
billig angefertigt . B30998
3.2 >? ra » « eliniitl «,

Karl - Wilhelmstr . 22 . V .

Prima

ZittWuter »
täglich frisch auS dem Rauch ,
versende in Postpak . , S—9 Pfd . .
per Pfund 1 .40 M !„ gegen
Nachnahme . 9)31478.6 .9

W . Saltlsieder .
Rhlbeik Seebad 11 .

Wmmttlmg
streng reell , diskret . B3I69Ö

Büro für Ebepermittlung
Frau Moraiohi

KarlSrube i . B . , Kaiferkir , M .
liäqülii ' lK ' ü

KaufmannS -Witwe , mitte
30, v . frisch ., jugendl . Bens ',, ,
m . schön . Zimmer - Tinricht . ,
erf . Hnusfr ., tücht . Schnei¬
derin , zwei erwachs , üind . .
wünscht mit gedieg . Herrn ,
welcher nach d . Krieg wieder
in sich. Stellung ist . bekannt
zu werden , u . s . spät , Wied,
glückl . zu verHeirat , Ausführt .
?lng . mögl . mit Photographie
beliebe man vertrauensvoll u .
Nr . B31B25 an die Geschäfts¬
stelle der „ Bad . Presse " , u
senden . Gegenseit . B ' rschwic-
genheit Ehrensache . Geweros -
mäfiige Vermittl . verbeten .

Heirat .
Junger Herr , 2:" CXrtTirc alt ,

kath . . angenehme Erscheinung ,
in guten Verhältuiss . . in Le-
be » Astellg „ wünscht mit Dame
( nicht unter 20 fahren ) in
nähere Verbindung z » tre¬
ten , zwecks späterer Beirat .
Etwa ? Vermögen erwünscht ,

Zuschriften , wenn möaktch
mit Bild , unt . Nr . B8l726
a n die „Roh . Brefle " erbeten .

Ein iti :n >>I^ und
«Ufell WS. ( j „ e Witlüf . je
37 I . alt . vom Land , 50000
bar . wünschen pass. Partien
durch Vennitttg . Angebote Mit
näh . Angaben erbeten unter
11015 an Haasenftei » <S- Vogler

i ' fflf . v>->a

^ Kind ^

wird in gute Pflege arf »
Land genommen ( nahe Karls »
rubel . Angeb . u . Nr . B81686
nn die GeschäfiSst . der „Bad .
Presse '' erbeten .

Weinrestaurant , -Eoksohmitt "
KaiserstruBe 231 . 9934

Heute Samstag , von 8 Uhr an und morgen Sonntag
von 6 Uhr an :

GroBiss IF3i'niKi@§i-i€©n2€SBs>f
gegeben von dem bekannten

Salon - Künstler - Orchester „ Apollo ",
Jfozu höflichst einladet Juan Ahleart .
■rcfi, Wiedergahe bekannter Melodien aus Opern , Operetten etc . etc .

Wlnl -MiissW
auf Werte aller Art

MWen -

Serntiitluns
unter günstigen Bedingungen
bei I . und II . Nangstellung .
— Industrielle Beteibung be¬
vorzugt . B30891 .S .1
S»rl Lehmann, Pforzheim ,
hieftl . Nr . 7 . — Fernruf 442 .

Die Perle de » bad . Sclnvarzwalues :

iDsfiMjaus Bad ftrifSurg !
Ruhige, prachlv . Höhenlage . ' Für Krholungsbediirftige schönster
Aulent . Herrl . Spaziergänge . Gute Verpflegung . Bill . Pensions¬
preise . Thermalquelle für Trinkwasnerkur und Bäder . Das ganze
Jahr geöffnet. Verlangen Sie Prospekt . Lohnender Ausflugsort ,
leicht erreichbar . Für Feldzugateilnehmer Vergünstigung . Jb30 .14,ll

PelzeMauN
GroBe Auswahl — neueste Fassons .

32 Nur Zirkel 32 ,
im Hause der Fahrradhandlung . 9945*

Pension Schmr
feinste Lage , elektr . Licht , Voll -
Pension , Tischgäste . B20305

Stefanien » » . »7 . Tel . »400 .

Wer erteilt Realfchlller der
VI . Klasse Nackibilfestunden .
Rüppurr bevorzugt . Angeb .
mit PreiSaug . u . Nr . BS1538
an die Gefchäftsst . der „ Bad .
Presse " erbeten .

Gebrauchte Möbel
sowie ganze Haushaltungen
kauft fortwährend B316Ö7

Arnold Schon ,
An - und Berka »,fSgefchäft ,

Zäbringerftraf »« » 8 .

. , Klw » i " be der
| deut9 (iic Mobetput* ffir alle I
! .Vtto von M8b;ln, Klaviere |

etc , tpollert, lädier?, «n-.ail. I
! liärt, gebeirt, jesriiicn rtc.) I
J „ Ktwil " entfernt »ofort

sämtl. Fleckea und SAmutr, I
i« tuglelch ein vorztaHAer , I

j aossf^er I- isroler cor! » irkt, I
I weil eloe Noihrunf fOr das I
I Hol: , erhallend u. (nKocrod . I
I — AaA Metaltjwrearttodc j
j werden wie nen. rar Alitot |
1 ——— unectbehtlidk -
1 Peel» einer FfafAe M. 3.20 , S
15 Fl. frania. Glänz. Zcugn. j
3 Niederlagen -werden überall |
j erridstet. Allckiijcr Fabrik. |
■ » . Schntid
i BroB-Saehaenhetni (WUrttl i
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lenzer lieber , tapferer Sohn und Bruder

Rudolf Camerer
stud . med .

Vizefeldwebel und Offiziers - Aspirant in"
einem Infanterie -Regiment

Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Klasse
hat sein junges Leben freudig dem Vater¬
land zum Opfer gebracht . 3682a

i Joh . 15, 13 .
In tiefem Leid !

Dekan L . Camerer und Frau .
Annemarie und Hans Camerer .

Wertheim a . Main , 14 . Septbr . 1916.

Danksagung .
Statt Karten .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme , für
di ixich Kranzspenden und ehrenvollen Nachrufe
anläßlich des Hinscheidens unseres lieben Mannes und
Vaters, unseres lieben Bruders und Schwagers

Herrn Georg Pabsf
Hauptiehrer in Söllingen

sagen wir herzlichsten Dank . 3680a

Frau Lina Pabst u . Tochter Luise .

Trauer - Müte
in jeder Preislage stets vorrätig 6699

S . Rosentsusch , Kaiserstr . 137 .

Erhöhung des Einkomtnsiis
duich Versicherung von Leibrente bei der

l Preußisclien Renten - Versicherungs -Anstalt
Sofort beginnende gleichbleibende Rente für Männer :

bei m Emtrittsalter (Jahre '): 50 ! 55 I J50 65^ > 70 [ 75
jährlich % der Einlage 7Ü .544 IO.ci2
Bei längerem Aufschub der Rentenzahlung wesentlich

höhere Salze . 1— Für Frauen gelten besondere Tarife .
Aktiva Ende 1015 : 124 Millionen Mark .

Tarifeund sonstige Auskunft durch : 2a
Heinrich Kasten , Mannheim , Augusta-Anlaae 17 .
Generalagent L,. Zäegler in Kari ^ rtihe , Westendstr . 14 .

Rot u .
grau giiiliiifli IMsiiil

mit Awfsatas
Oberteil 10 —12 cm hoch — Unterteil 18— 22 cm tief

Oberteil 5 cm länger und breiter . 6w .l -i .10
Liingc und Breite der Untei teile :

Ko. 1 No. 2 « No . 58 * No . 8 *
22 l j i X10 TJT 24 1/2 X10 ' Ja 29 1|s X9 '/j 29 ' ljXll

No. 116 No . 3 No. 2 A No. 4
29X14 31X11 ' /,

* 30X12 33V. X12 - /,
No. 9 A No. 9 * No. 140 . No. 140 A

34 ' i2 X 13 34 1/aX14 1|2 38 X 14 '/ä COOCX SI
No. 140 B No. 12 No. 13 No. 14
39X15 40 '/sX16 '/s 44 */jX 16 46X18 ' /.

*) sind auch verzinkt auf Lager.
Vorzugspreise für Händler u . 15 ' hner auf Anfrage.

Herdfabrik OfFenbure Ottenburg .

f r c Q— owo — owewsec

0

Ein unentbehrliches Nachschlagewerk
ist der erschienene — - ,

MZz - KW »
Teil 1 beantwortet in lexikalischer Anordnung all ? mit

§ m,¥lsMü . üe .rRriegsteüjM
zusammenhängenden Fragen ,

eil Ä ist für jeden Kaufmann und Gewerbetreibenden
ein wertvolles Adresjbuch für die vom Reiche
und den Bundesstaaten begründeten

wie.QSiBkMaiü.Srganiistlon .
sEintauss - und Verteilungsstellen , Verwerlungs -
gesellschaften , Zentralstellen für Ausfuhrbewilli¬
gungen nsw . ) und gleichzeitig ein Auskunftsbuch
tiber die wichtigsten

IDöSiMrtseimlifjSufipn.
eil !5 enthält die

EDtzZ IM , timMm

mü § üäss6Mssm <> fäci9m
auf Grund der Militärversorgungs - und Sozial -
Versicherungsgesetze , ausführlich erläutert und dient
allen Kriegsteilnehmern , sowie den Angehörigen in
der Heimat als leicht versrändl . zuverläss , Wegweiser .' reis des einsckl . Tabellen 380 Seiten starken , i HC

. 11 Ganzleinen elegant ncDunb . Buches nur iltif . i «4d »
Zu beziehen durch die

Beschäsisstelie der „ Bad . Presse "
. Karlsruhe ,

nach auswärts geg . vorher . Einsendung von Mk . 1 .5) 0 .

— » » » » « » « « « « « » « » « « « » « « « « « « « » « « » » » « « «

WÄ
' ! ii ■{$ I

ZchuliArschreibungen
der Zeigen Anleihen der Hanpt - und

Resiocnzstadt Karlsruhe von 188S und
1889 kaufen wir zur Ermöglichung des Um -

tanschs in Kriegsanleihe zu angemessenen
Kursen . 9951

Stadtrat Karlsruhe .

Sterbegeld - , Lebens - u . Kinder -

Versicherunpeniiiiiiiimiiuiiiiii

Prämien

IIIIIMIIMItll

Aufgrund der allgemeinen Wehrpflicht einberufene
oder freiwillige Kriegsteilnehmer sind ohne Zuschlag
für Kriegsgefahr mitversichert , sofern bei ihrer Heran¬
ziehung zum mobilen Heeresdienst ifrre Versicherungen
seit 6 Monaten in Kraft sind .

Bis Ende Juni 1916 hat die „ Rothenburger "
2059 Kriegssterbefälle mit 1411976 Mark sofort
ausgezahlt . 39J

Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen ent¬
gegen die Direktion und die Geschäftsstellen der Anstalt .

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht .

In unserer Geschäftsstelle
lagern folgende L -Ängebote :

26 002 26 005 26 01026 000
26 036
26 065
26101
26 217
26 339
26 406
26 483
26 535
26 593
26 661
26 771
26 821
26 856
26 906
26 9N
27 033
27 075
27 123
27 239
27 302
27 440
27 481
27 519
27 548
27 569
27 622
27 636
27 6<M
97 731
27 748
27 832
27 872
27 926
27 978
28 07(1
28 080
9K 155
28 247
28 281
9R 373
28 397
28 434
28 500
28 507
28 543
SS 593
28 635
28 713
28 847
98 884
"S f)?n
28 972
9p no3

105
° 0 155
90196
90 256
SfCl
90 305
90 375
90 413
9f| 451
9Q 510
90 580
°9 58^
90 608
OQ R05
90 651
90 713
"0 7fi0
90 R54
90 pan
">0 07A
99 997

•s «

26 048
26 069
26 113
26 237
26 384
2.6 408
26 488
26 549
26 599
26 683
26 777
26 822
26 862

6 968' 951
7 061
7 079

'7 130
27 272
27 379
27 444
27 489
27 530
27 556
27 578
27 624
27 644
27 703
97 738
27 779
97 833
27 898

26 049 26 059
26 086 26 092
26 123 261 .57
26 272 26 289
26 397 26 399
26 436 26 442
26 520 26 529
26 554 26 559
26 610 26 631
26 721 26 724
26 782 26 789
26 823 26 833
26 384 26 892
26 918 26 922
26 997 27 015
27 071 27 073
27 097 27 103
27 221 27 238
27 283 27 294
27 306 27 405
27 446 27 449

27 944

27 504
27 543
27 556
27 591
27 625
27 665
27 713
27 746
97 781
27 842

!7 884

27 518
27 547
27 562
27 607
27 627
27 600
97 72-*
27 747
°7 803
27 816
27 921
27 959
28 062
25 087
28 150
«8 937
28 273
28 369
28 390
28 408

Nachhilfe - Unterricht erteilt
Primaner in allen Gymnasial -
fächern , besonders Sprachen ,
zu billigem Preis . Angebote
unter Nr . B31699 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .
H omnn Tinbett diskrete
11301611 Aufnahme undLPUU1U11 gewissenhafte
iedei » Standes Pflege bei
E . Stecher , ©djüfeenitr . 79 . Tl .

J5ii £i $ im Albwl

verlaufen !
Am Mittwoch abend ist ein

kleiner , kurzbeiniger , weiß u .
hraun gefleckter Jagdhund mit
lang . Ohren in Ettlingen in der
Nähe der Waldkolonie aus dem
fahrend . Albtalzug gesprungen
und hat sich verlaufen . Der
Wiederbringer erhält 10 Mk .
Belohnung . Abzuliefern bei
Guhl , Karlsruhe , Eisenlohr -
straße 23 , od . Koch , Ettlingen ,
Göhringstraße 7 . 9952

Donnerstag mittag verlor
eine Frau in der Nebenius -
straße schwarzen Leder - Geld -
bentcl mit Inhalt . Der Fin »
dererhältguteBelohnung . Ab-
zugeben 2331693
Nebeniusstr . 8 , im Bäckerlad .

97 987 9H 040
98 085 28 085
28135 28 146
98 168 28 200
28 26fi 9g 272
28 290 98 355
28 383 23 384

28 403
28 452 28 431 28 486

28 502 28 506
28 508 28 511 M 529

98 580 98 500
98 597 98 620
28 686 28 701
98 816 28 842
28 879 23 880
28 805 28 006
289R7 23 958
28 985 29 002
99 0^5 9P n77
90 121 90 140
90 186 9O1C10
29 212 9p 227
99 292 29 217
99 283 20 303
20 34R 2P356
90 390 "9 4IVI
90 438 °0 150
9p 4R7 29 504
°0 555 90 55PS
"0 578 9p 585
90 609 20 605

28 570
28 504
98 663
28 745
28 873
28 800
98 064
28 977
90 031
"0 190
" P 150
9p 205
90 258
"0 95R
9p 393
9p 303
"P 491
9p 450
°P 5°3
" 9 581
9P 5P5
90 010
90 634
20 650
90 729
"0 771
9p 855
20 047
29 980

Kauf - Kesllche

Pvvpkn - Zportwagen . gut
erhalten , zu kaufen gesucht .
Angebote unter Nr . B3I710
an die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " .

Suche Vertiko , Diwan . »
gleiche Betten u . älteren wenn
auch Itür . Schrank zukaufen .
Ving-, u . Nr . B31681 an dieGe -
fdjoft 'jfi . der „ Bad . Preffe "

. 4 .1

Hofhund
geflügelfromin , zu kaufen ge-
nicht , fr . Dörrwäckter . Bulach .

Sübsch . Kandhrms ,
7 Zimmer , schöner Garten , in
ruhiger , gesunder Lage Dur -
lachs , giinstig zu verkaufen .

Angebote unter Nr . 9807
an die Geschästsst . der „Bad
Presse " erbeten .

9p R9P 20 694
90 R45 9P R4P
9QRR0 90 676
20 753 9p 756
9P 779 90 813
oq 01 « 99 01p
90 PR1 20 072
29 988 29 989

vnptrfje rrf ^ pn

in abnebolt
«? «>

Ein Pferd
( Braunwallach ) 5jährig , gut
im Zug , zu verkaufen . 369 l
Wilh . Xaver Schmidt , G . m. b. H„

Durlach . Auerstr . 70.
Televl on 350.

Pfandscheine , Kleider und
Schuhe kauft fortlvährend
B31744 arnu

Hirschstraste 31 , 3 . St .

?!
auf ? . Hypothek «

zu 5— 6 °i<> Zins gegen Verlag
von Haus u . kleckern gesucht .
Angeb . unt . Nr . 9946 an die
Geschästsst . der Bad . Presse .

Einspänner , 8jähr . billig zu
verkaufen . Kastenwörthslr . 41 .K . - Daxlonden . B31649

Ein vertrautes , mitkeres
^ foirci

ist zu verkaufen .
Zli erfragen Muhllinrg ,

Vachstrnst e 75 . $ 31691 .2 . 1
Ein Paar

Zugochsen
verkaufe billigst . 3679a .2 . 1

Karl Nitel , Sägewerk ,Nvnchen .
Piano 225 Mk „ Biotine

30 Mk ., Nädiiiaschine , neu , 65
Mk ., Serreu - Fahrrad . bereits
neu , 70 Mk ., abzugeben .
S8s,7m Waldliornftr . 33 , 3 . St .

Zu verkaufen schöner starker

vGxZpSZpGWM
Bad . Chabesofabril %

Karl - Friedrichstraße 18 , ^ 54

Automaten »

verkauf ,
"
ft

Aus einer Konkursmasse
habe ich eine vorzüglich er -
halten ? Automaten - Einricht -
ung für Bier , Wein , Liköre
usw . preiswert zu verkaufen .
Rechtsanwalt Brandstetter .

Pforzheim . Westliche 31.

WemWeg «
°
» Ä ?»

gebrauchtes Sofa und 4 Fau -
teuils , einzeln oder zusammen ,
moderne Jvoijnt und massiv ,
kleine Waschwanne , neuer Pe -
troleumosen , Linoleum ( mar -
moriert ), Gasuhr u . noch ver -
schied . Andere . Karlstr . llS . II.
rechts <9—12 u . 3- 8) . B31714

Fiimniiauore !
Ein kleiner Biedermaier

Flügel , gut im Ton . kirsch -
bäum poliert , mit Ebenholz -
Einlagen , fein repariert und
poliert preiswert zu verkauf .

H . Oesterle . Klavierbauer ,
Bruchsal . Friedrichftr . 37,

3676a Hinterhaus .

8 Gelegenheiskauf Z
« T für Brautleute ! -^ pc

moderne,schöneTchlafzimmer
einrichtung kompl . äußerst
billig zu verkaufen . B31488

Kaiierallec 45 , 2. St .
. w - öbel : schränke .

Kommoden , Sofa , Tische ,
Stühle , Rauchtische , vollständ .
Betten , Roßhaarmatratzen , Fe -
derbett , Küchenschränke . Boden -
tevpiche u . a .m . preisiv . abzug .

l,evy , Markgrafenstr . 22,«gaoo« Möbelbandluna . 5 .5

Zerrekl - Fah ?raü/M
mit Torpedo - Freil . u . Felgen¬
bremse , Anschaffungspr . 235 j ( ,weit unt . d .Vreiszn verkaufen .
Anzuseh . v . 6—9 Uhr abends ,
auch Sonntags , in Müdlbnrg .
v? ednnstr . 8 a , HthZ . Tl. B, >

Acetylen - Äpparat
iSystem Staiger ) , gut erhalten ,25—30 Flammen mit Lhren k .
loegen Anschaffung des Elek -
irischen zu verkaufen . 3672a
B . Armbruster „ zum Adler " ,

Teiisbach .

Diwans ,
neue , von 45,50 , 58^ an , ijoeöf .
Dess ' ns von 70 J . an . UJ
R . Köbler . Scbüdenstraße 25.

AM .-Zllz -Wsl . 2 .? o
Leder - Reithosenbesatz 12 .— „
Federn - Kdr .- Liegwag . 20 .— „
Ltüriger Schrank 15.— „
Stühle St . 1 .M und 5.— „
groß . , zerlegb . Schrank 40 .— „antiker Schrank 75.— .,
zu Verl . H . Conniag, Kommiss .
Geschäft , Lessingstr . 17.

Zmeil - ii . Smenraii
Adler 40 Mk ., Näbmaschiue
( Pfaff ) ganz billig abzugeben .
B " " ' Gchiitzenstr . 53 , Hof .

sowie Z,eh -
. Harmonika .

sehr billig abzugeben .
Ä31754 .^ ähringerstr . 37, I .

sowie Serren -
» und Tamen -

fahrrad staunend billig abzug .
B" » ' Waldliornftr . 4 » . II.

Nähmaschine u . Fahrrad .
Breunabor , w . neu , umstände -
halber abzugeben . B31742

55 , 2. St .
Wut nähende

SAeiöer -MmschM
billig zu verkaufen . 9472

ttaiserltraste 177 . 2. St .
vertauseu 2 Roßhaar -

Matratzen , 2 Federnbetten ,
Jackenkleid , Herrenüberzieher
Herren schuhe 40 u . 42 , Dame ?- -
schuhe, 1 Artillerierock 15 Mk

Markgrafenstr . 43 . 1.

I Geige 11 . 2 Wen
billig zu verkaufen . Angebote
unter Nr . B31689 an die Ge -
fckiäftsstelle der „ Bad . Presse " .
Nauonal -

Registrier - Kasse
m . Addition , Scheck u . Streifen
preiswert zu verkaufen .

Anfrag . unt . B31642 an die
Gcichäitsit . der Bad . Presse .

Ein gut erlialt . itlavvlport -
wagen mit Dach u . Kinder -
» ul >l ist billig zu verkaufen .
B31574 Neikcnstr . 27 . V . r .

Geistes « inderbett kompl .
zu verkaufen . B31745

Hirschstrahe 3l . 3. St .
Gut erbaltener

^ KmfterpLlZ
sunt . Weite2m 95,Länge Im 35)
zu verkaufen .

Wo ? sagt die Geschästsst . der
„ Bad . Presse " unt . B31373 .

Neuer schwarzer Damen -
Tuchmantel , Größe 46 , und
n . Hochzeitö - Anzua , f . mittl .
Figur , billig abzugeben . Anzu -
sehen zwischen 12 und 2 Uhr .

Amalienstrahe 22 ,
rechts .

Preiswert zu verkauten :
Herrenüberzieher , Küchenherd .
Gasherd mit Tisch , Trumeau .

Näheres zu erfragen unier
Nr . B31477 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 2.2
Fail neuer , schwrz . Astrachan -

Plüschjackett auf Seide zu 25^ ,
bess . Flauschmantel 25 Ji , fast
neuer Wintermantel 18 M , bl.
Kieler Knabenbluse f . 12—13J .
3.50 Ji , schwarz . Jackenkostüm
10 M, schlvrz. Kostümrock Gr . 42
zu 5 ji . Auch Sonntag anzus .
L95S Kaiserstr . 17, part .

ffliuiiet ' ffiilolc ,
nur 65 Mk . abzugeben .
B31752 Waldbornstr . 46 . N.

Brillantring -
>u verkauf . Mühlburg , Rheine
ltraße 90 , Ü (bei Frd . Rüdiger ) .
fWJngen mit wasserdichter
■» 45 Decke , Sofa , Matratze ,
eiserne Bettstelle , eiserne
Fleischstange , einige Vorfenster
und noch verschiedenes zusam -
men billig zu verkaufen .
9920 5taiserstr . Ä31, Hintb

S
Zu verkaufen 500 leere

ZiWrrenIiWeii.
fl) . Sriiwarz , Kaiser - Allee 61 .

Ein Posten

Innen - o . isssenlacl
(la . Friedensware ) sind preis¬
wert gegen Kasse abzugeben .
Wo sagt unt . B31680 die Ge -
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

2 jq. Zieieii. Z"*:
wasserdichte Pferdedecke zu
verk . Ruvventhal . Rüppurr ,
Langestr . 73 . B31668

m yl i t t rJ c rü I
Cffcnc

Mlschreiberstelle.
Die Stadtgemeinde Haslach

i/K . sucht einen mit dem ge-
samten Verwaltungs - und
Grundbuchhilfsbeamtendienst
vertrauten 3657a

RatschreiÄer .
Bewerbungen sind unter An -

gäbe der Gehaltsansprüche und
Beifügung von Zeugnissen an
den Gemeinderai einzureichen .

Wir suche » einen im Ge -
nossenschaftswesen erfahrenen
tüchtigen

Bankbeamten
auch Kriegsbeschädigte , als
Aushilfe bis zur Beendigung
des Krieges . 3b74a .3 .3

Bewerber mit Gehaltsan -
sprüchen , Lebenslauf u . Zeug -
nisabfchriften werden gebeten ,
sich zu wenden an

VereiNbkck Meslsch
» e . G . ni . u . H.

Existenzsnchende
erhalt , n . Ausbildung i . Massage-
u . Badefacii lohnend . Verdienst .
Lehrhonorar 200 M . 3538a20.6
Hygiene -Institut Baden -Batien 75 .

Friseur - Gehilfe
3.1 gesucht . B,lmo

Suche baldigst tüchtigen Ge -
hilsen bei gutem Lohn , sowie
freier Station im Hause . Kann
evtl . auch Kriegsinvalide sein .
Ctust ; a, -r Mutz , Friseur ,

Nastatt . Ritterstr . 1 a .

Helzungs - Monteur
sofort gesucht . Lohnansprüche
u . Zeugnisabschr . an B31597
Rieischel & Henneberp , G .m .b .H

Karlsruhe . Mathgstr . IS

per sofort gesucht . B31358
Wilhelm Lipp ,

Elektr . Jnstallations - Geschiift ,
Lessinastraste 47 .

Zuverlässiger

mmi & r
und ein 3615a 3 .3

Heizer « . MMliiil
finden sofort dauernde Arbeit
bei

Aug , Deubel & Sohn ,
Kunstmüble . ttlinaen i . V .
Militärsreier , selbständiger

Färber « . Wäiltier
in dauernde Stellg . ges . 9923
Färberei u . chem . Waschanstalt

»I . Burg , Karistr . 43 .

Schlosser Iii

Maschinist
sofort gesucht . 3690a
Gebr . Hnnmelsbach

?? r e i b u r g i . B .

Heizer
f . Niederdr .-Dampfk . gesucht .
lKriegs - Invalide bevorzugt .)
Etw . Kenntnisse als Schlosser
od . Elektromonteur notwendig .

__ m
Kaiserstraste 90 , 1 Tr . hoch .

Kutscher
gesucht für Geschäfts - und
Herrschastswagen zu s o s o r-
tigent Eintritt . . Nur durch -
aus zuverlässiger , nüchterner ,
militärsreier Mann mit guten
Zeugnissen wolle sich melden
von morgens 9 Uhr bis abends
7 Uhr in der Geschäft ' ' .
der » Badischen Presse

3n sofortigem EiliM gefumfl

gelernte

Eisendreher»
Kilfsdreher ,
Mafchinenarbeiter

für Granatendreherey
gelernte

Feuerschmiede .

Iungschmiede,
Nieter .
Schlosser ,
Wagner ,
Keizer .
Äilssarbeiter .
Waqgo « fabrik Aktien ^

gesellschaft Rastatt
(Baden ). 3650o2j

Monteure
und Installateure
für Entstaubungs - Anlagen sc.
sof. auf dauerndeArbeit gesucht.

Maschinenfabrik
Oscar Sichtig & Co <i
* Karlsrnbe -Rbeinliasen . ^

Kutscher
ein solider guter Fahrer und
Pferdepfleger , stadtkundig , so ?
fort gesucht . 986S

Franz Fischer &
Steinst ». 29 . ,

Lehrling
für meine Kolonial » u . Fein «
kostwaren - Groß - und Klein «
Handlung , mit guter Schul '
bildung , auf 1 . Oktober
sucht. Selbstgeschr . Angebote
mit Abschrift des letzten Schul '
Zeugnisses an 3643a .3.3
J os . Stauch Nachfolge '

Heidelberg .
^

Lehrling .
Ehrlicher , junger Mann mit

nuten Schulkenntnisien kann
in die kaufmännische Lehce
treten bei 9793 .3."

Karl BaumeEisif
Karlsruhe i . B ..

Akademiestr 20.

Lehrling zesiH
mit guten Schulzeugnissen .

W . Fr . Pfeiffer ,

2 .S Augartenstr . 7 .">. 9S2j

Mädchen ^
welches in allen häusliche ^
Arbeiten bewandert ist, finde»
per 1 . Okt . gute und dauernde
Stelle . B317S/

^ reuzstr . I. . bei Merkel
zxleißiges , vraves V.'Zädche»

wird bei gutem Lohn und B?'
Handlung zu kleinerer Famiue
für sofort gesucht . B3174»

Achill , Maxauftr . 28 . Ill̂ ,

Kill « Wes HlM
welches kochen kann , auf so '
fort gesucht . 99E>&

Marx . Durl . Allee 16. ll^ ,

Seljr imörijen
f. meine Weißnäherei gesucht

A . H. Rothschild
ktaiserstr . ! 67 . 99SS

ötellen - Besuche

fßüsi . Lchrsielle
hier oder auswärts , am lieb'
sten Bank , sucht junger Man »
mit Einjährigem - Zeugnis .
Angebote an Heinrich Kästner
Sübsckstr. 22. B3l ?o?

. lllmAllMMv - rnu-t.
B 31759 Mnrkgrllfc » str . 36,
Ädlerstiaste 36 , Hinths ., >chö "f
» Limmer - Wohnung am
1 . Okt. zu vermieten . Jl aIg
Vorderb . , 3 . StnHf . B31 ^

ttarlstraste « , I ., gut . Niöb «
liertes Parterre - ^ twttie
sofort zu vermiet . B3l ^ 8 .3 .̂

riiiiiri .igerftr . :.'6 , 1, ist ein .
au >

die Straße gehendes , inov '-
Limmer ( mit 2 Betten un
Kochofen) sofort oder spatk
zu ^

mieten . Näh , d
^ g

Möbliertes Zimmer
mit Chaiselongue u . Schs ^ .>
tisch , Sonnenseite , >nog . >̂ >
nahe Schloßplatz , sucht ^ ute ^
danturbeamter . Angeb . un *
ViC. B31753 an die Gem"' >
sie ' ' Presse

'



Nr . A3Z Mittagvratt . Samstag , den 1«. September ISte. Kadifche Preffe . IeKe TT

Offene Stellen Wir suchen zum sofortigen
Eintritt eine

Filialleiterin
für ein gutgehendes Zigarren -
gefchäft . Bewerberinnen , die
nachweislich schon derartige
Filialen geleitet haben , wollen
sich möglichst persönlich bei
nns melden oder Bewerbungen
mit Zeugnissen u . Bild um -
gebend einreichen .
StrDf Arbeitsamt Karlsruhe ,
9944 Zähringerstr . 10( 1. III .

Kranführer
gesucht !

Wir suchen für sofort einen
tüchtigen Kranführer oder
Schlosser zur Bedienung un -
serer elektr . Verladebrücke .
Stachelhaus sc Buchloh

G . m . b . H . ,
Karlsruhe - Nheinhasen

( Nordbecken ) . 9926 MWil -ßM .
Sauberes , junges Mädchen

für Küche» u . Hausarbeit auf
15 . Sept . gesucht . 9486

Schwarz ,
Kaiserstr . 225 , Laden .

Töcht . Slhlojser
für hiesige Montagestelle bei
gutem Lohn und dauernder
Beschäftigung sofort gesucht .
Auch Kriegsbeschädigte wollen
sich melden , bei 9943

Paul Zurstratzen,
Hirschstraße 114.

Auf 1 . Oktober wird für
klein . Haushalt ein gesundes ,
bescheidenes und umsichtiges
M »lWS!he!lge?i!A !

Speckteu - Npottiete .
3613a Niefern (Baden ) .Selbst. SkWhmkcher ^

außer dem Hause sof . gesucht .
Killian . Manvrechtsrr . ~7 . Tüchtiges Madchen .

perfekt int Kochen, für Küche
und Hausarbeit findet gegen
hohen Lohn dauernde Stelle
per 1 . Oktober nach Bruchsal .
Angebote mit Zeugnissen an

II . l ^iii «lt « iicr & Co .,
3667a Bruchsal , Kaiserstr . 21 .

Milktärfreier , Aot -sot *
tüchtiger

>gelernt .Scdlosser ) gesucht . An -
aebote m . Zeugn . unt . Angabe
des Alt . u . der Lohnansprüche
bei ganz freier Station an „^ a
Heilstätte Friedrichsheim 6 . Stand .

Gesucht wird auf Hofgut

tüchtige & vchm ,
die für größeren Betrieb gut
bürgerlich kochen kann . Gute
Bezahlung . Angebote an Guts -
Verwaltung Jnsulthelm , Post
Hockenheim . 8664a2 .2

Tüchtiges Müdchen
für Küche u . Hausarbeit ges .
Schneider , ftricbtirfiSplofcO , III .

Zur Aushilfe auf 4 Woch.
tagsüber fleiß . Mädchen ges.

Kittel , A^ rderstr . 16, II .

Mädchen Gesuch
Auf 1. Oktober wird [

ein zuverlässiges , ge¬
wandt . Mädchen gesucht ,
ivelches selbständig kochen
kann . Nur solche mit I
guten Empfehlungen
wollen sich melden . B ^ ""

! n ^ . OeKorsam ,
Etephanienstr . i>4 .

Fiir Lager u« Verkauf
einige tüchtige, mit der

vertraute , militärfreie junge I .eule (auch Kriegsbeschädigte )
für sofort oder später gesucht . 3552a *

Gustav « Fuchs .Heilbronn a . N .

Mehrere tüchtige

Monteure « . Auto -
mobil - Mechaniker
für dauernde Beschäftig » « !, auch nach dem Kriege bei hohem
Lohn au sowrtiarm Eintritt gesucht . Für auswärtige Leute
wird Reisevergiitnug gewährt .

Angebote mit Zeugnisabschriften und Lohnanfprüchen
erbeten an Ö76Q.2 .2
Automobilcentrale SchaemperSen & Gast

Karlsruhe i . B . Amnlienstr . 63 .

Wir glichen zum möglichst umgehenden Eintritt für
dauernde und lohnende Beschäftigung in unsere nene

ZWeigsabrik Uederimgen ( om Bodenseej
4 tüchtige u. zuverlässigeWerkführer
mit reichlicher Erfahrung und erfolgreicher Tätigkeit
in zeitgemäßen feinmechanischen Arbeiten ,

IselMMMechanikermeifter
mehrere Werkzeugmacher ,

UeinmechanikerSchlofser
Revolver - « . Hilfsdreher .

Metalli dustrie 36s ?a

Schiele & Bruchsaler
550 :

"
> erg iSchwarzwaldbahn ) .

89 " Mehrere militärfreie

MaschinensHioffer
Mechaniker oder Dreher
finden dauernde Beschäftigung in unserer BetriebSwerkstätte
oder werden angelernt als Maschinensichrer all einer Ziga¬
rettenmaschine . — Angebote sind gu richten an

Batsoüari ,
Zigaretten - Fabrik G . m . b . H .

Sadett ' Kaden - sseso .s .s

Gesucht werden für dauernde Beschäftigung bei hohem Lohne

tüchtiger Revolverdreher
Eisendreher n.

„ Hand Former
oon Karl Metz , FtUttwehrgeräleillbril ! , KliMiihk ,

Bannwald -Allee 44 . V759

Tüchtiger Schloffer
(auch Kriegsinvalide ) bei höchstem Lohne sofort gesucht .

Gasmotoren-Fabrik Deutz . Marienstr . 60-

Mehrere Arbeiterinnen
welche im Lumpensorticreu bewandert find, finden dauernde
Beschäftigung bei S831561

S . Nachmann , Durlach, Pfinzstr . 28 .

Jüngeres , steig. Atädchen
für alle häusl . Arbeiten auf
1 . Okt . in kl . besseren Haush .
gesucht. Ojtertag , Kor »-
blumeustr . « . II . <331682

Eine kleinere Beamte,i -
saii'.ilie sucht ein jüngeres

Dienstmädchen
auf sofort oder 1 . Oktober.

Näh . zu erfragen Weigert ,
Kurvenstrake 12, III . BN 727
Sföl5 $ 5 » £*M lotort od . später
Wkzue ?) ! eilt zuverlässig .
Miidcheu . welches selbständig
kochen kann . Zeugnisse erfor -
derlich . Dtilkerhofs , Westend -
strafte 52 . 2 . St . »930

Al . MW»
Haushalt gesucht . B81700

Akadcmiestr . 16 . II.
.Vtcifj . Mädchen m . Zeug¬

nissen für häusl . Arbeiten a .
sogleich oder 1. Okt . bei Doerr,
Hirschstr . 52 . II. , a.es . B 3' M*

wird für einige Wock .
. zur AuSkilfe ein bess .

Kjjtdermiidchen für nachmit -
tag . Zu erfragen Kahn , Stein -
ftral -e lt . II. B3I713

Putz
Jüngere ^ uarbeiterinnen

in feines Putzgeichäft gesucht
gegen gute Bezahlung und so-
fortigen Eintritt . 9332

Marie Schapke ,
Friedrichsplatz2 .

Suche per sofort ein

Lauf ' oder
Lehrmädchen .

Schuhhaus
R - Allschüler ,
9927 « aiferftr . 181 .

GDWWK
ZÄT Bauführer ^
staatlich geprüfter Hochbau -
Werkmeister , sucht alsbald
Stelle auf Biiro od . Bnuplab .
■t Angebote unt . Nr . B31620
an die Geschäftsst . der „ Bad .
P irefie " erbeten . • '

Hellerer WWißer
militärfrei , sucht geeignete
Stellung , evtl . als Maurer -
polier . Angebote unter Nr .
<831519 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " erbeten .— ~ ~ t.A !. Mi>iisc« iM
Sauiisflns
ttrjoiotioMtliiölctÄ:
Serfreüma i . Fimei!
( öcner (i !=Scrltctuna , ßnfitos -

Lkckied . 31ieiserfoüf it . , it )
für hiesig . Platz mit Umgeog .
Kantion u . Refer . zu Diensten .
Gefl . Angeb . unt . $831662 an
die Geschäftsst . d Bad . Presse .

Erfahrener

(Reisender ) , 40er Jahren , m .
allen Büroarbeiten oertraut ,
sucht anderweitig dauernde
Stellung . Außendienst bevor -
zugt . Angebote unter B31711
an . die Geschäftsstelle der
Bad . Presse.

Kaufmann
KriegSinv ., 27 I . . gewandter
Briefschreiber mit Sprach -
kennt » . , in Kurzschrift u . Ma¬
schinenschrift bew ., sucht
Stellung für nachm . Angeb .
unt . Nr . 8331724 an die „Bad .
Presse " erbeten .

Vom Militär entlass . junn .
Kaukm . m . Einj .-Zeugnis . höh.
Fachscdi' lbilda ., prakt . Weberei -
n . Koninr - Tätigkeit . sucht ev .
per sofort TtellitNg als ? tiitze
eines Betriebsleiters . Direk¬
tors oder aber auch geeigneten
Bttrovosten in and . Branche .
Angeb . unt . I . 0 . 14937 an Nu¬
dalf « Joffe , « erlin SW . 19. ,„ .a

Kofltaktdrucker , Laborant .
Operateur . Verkäufer , sucbtper
soi . Stellung . Gefl . Angeb . an

W. Lipsky, Eli er i . B .,
3 .2 Hafenstr . 7 . 5831681

Seitheriger Schmied,28 I . a .,

Kriegswoalwe ,
rechter Unterschenkel ampu -
tiert . sucht Stelle auf Büro
od . als Aufseher . Besitzt Kennt -
nisse in einfacher u . doppelter
amerikan . Buchfüürung .̂ sowie
Maschnienichreiben n . Steno¬
graphie . Eintritt kann jeder -
zeit erfolgen . 2331102.3 .3

Alois Volk ,
Rittersbach , 21nü Mosbach .

Fräulein,
welch . Kenntn . in einfacher ,
dopp . u . amerik . Buchführg .
besitzt. s! rm ist in Maschinen -
schreib , u . Stenögr ., sucht An -
sangssielle ( gleich wo ) auf
Fabrik - od . sonst. Büro .

Angeb . unt . 2331688 an d .
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Z .Küch ? nmeifter
militärfrei , sucht per sofort
Stelle . Kaumann , Ä>! ar ! a-
Alere .ndrasir , 48 . B31718

Vermietung. Laden mit 1 Schaufenster
ca . 60 «| in ,

Geschäfts - u. Bürorämss »
i'i iiiiii'i— imiiiii 11iiim imh I ca. 175 (| in ,

mit 9 großen , je 3 Meter breiten , hohen Bogenfenstern , mit Zentralheizung , Gas , elektrisch
Licht u . s. w . . worin seit über 5 Jahren ein Bankinstitut sich befindet , in bester Lage , Mittel -
Punkt der Stadt , sehr preiSlvert ab 1 . AprU 1917 zu vermieten . Angebote an 3S88a .3.S

Berner , Pforzheim , Ecke Metzger - u . Blumenftrahe .

Fräulein
sucht Stelle für Expeditions
oder leichte Büroarbeiten .

Angeb . unt . (881486 an die
CeschäftSst . der Bad . Press e .

Gesundes , kräftiges Mäd -
chen aus achtbarer Familie ,
sucht zwecks weiterer Aus -
bildung in Küche u . Haus -
halt , Stellung per 1 . Oktob .
evtl . auch früher . B31683
Wilhelmine Ott , Geibelstr .
Nr . 14 , II ., Mühlburg .

gür Wien» Simsen
halbtägige Laufstelle gesucht .
Schöffler , Werderstr . II , -1. St .
an ertragen . B31696

Zu vermieten
Laden ,

in welchem seit ca . 20 I .
Herren - Nonkektion mit
best. Erfolg betr . wurde ,
3 große Schaufenster , 2
Eing . , f . jedeBranche pasi .,
in best. Lage d . Llaiserstr .,
ist auf 1 . Avril 1917, ev .
auf 1 . Okt . 1916 , zuverm .
Zu erfragen bei E . Ne » .
Kniserstr . 74 . II. 7153'

In einem industriereicken
Landstädtchen des Schwarz -
waldeS ist , wegen Aufgabe des
Geschäfts aus Altersrücksichten ,
ein schönes , großes 6.8

Ladenlokal
mit zugehörigen Wohnräumen .
Schopf )(. , äußerst billig zu
vermieten . Für einen Kriegs -
invaliden Ware eine günstige

Lebens -Gelegenheit , sich eine Lebens ^
stellung zu verschassen . Aus
Wunsch kann das Hau ? auch
»erkauft werden . Keine In -
venturübernahme nötig . An -
geböte unt . B31375 an die Gc -
schäftsst . der «Bad . Presse " erb .

Atelier SÄ *
Ecke Hirschstr . Zu erfragen
daselbst . B31616 .2.2

MWNe -d AsmaM
Großer , heller , trockener

Raum ebener Erde mit Ein -
fahrt im Zentrum sofort billig
zu vermieten . Zu erfrageu
Douglassir . 26 (bei Durand ).
Tel . 2435 . 7391"

Ml - FckdriihR . 6,
2 . Stock ,

ist eine

Äöüe WiiljUiiW
mit 6 Zimmern und Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten

Anzusehen täglich von vor -
mittags 10—*/»l und nachm .
von 3—5 Uhr .

Nähere » daselbst L . Stock ,
recht- .

' >028271 *

6 Zjimer - Mmilli!
2. Stock , ganz neu her -
gerichtet , nebst rejcbl . Zu -
vehör , auf sok . od. später zu
vermieten . Näh . Westend -
strasie 55 , 3. St . 6849"

KatferplÄtz .
Leopoldstr . la im 2 . oder

4 . St . G Zimmerwohnung m.
allem Zubehör auf 1 . Okt . zu
verm . Auek . 4 . St . 3331722

MMenjir . 29
ist im 4 . Stock eine mo¬
derne Wohnung besteh,
aus 5 großen Zimmern ,
2 Balkon , Badezimmer ,
Mansarde . GaS u . Elektr . .
Zentral - Warmwasserhei -
aung 2C. auf sofort oder
später zu vermieten . >« ,

Näb . bei Jos . Mee ».

? chu !na » nsiras ?e
3. Stock , ist eine moderne ,

j geräuinige 7144*

53immcnno :ini ! i] o |
mit einger . Bad . Garten -
anteil , Mansarde : c. per
I . Oktober billig .zu ver - 1
m ieten . Zu erfragen 3 >.Ul<
hcluistr . 57. Televh . 1 ^5.

~ und i ^ iWUterwödnu « l>
mit Küche und Keller zu ver -
mieten . Näheree B31K62 .2.2

Fasanenstr . S , 3. Stock .

MIW

ümsMtiMiiimg
7 große Zimmer , großer Diele mit allem modernen Komfort
und reichlichem Zubehör , Etagenheizung , Ballone , Veraiida
großer Garten in bester Lage der Südweststadt auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres bei Fr . Frey . „ Hotel Erbprinz " . 11008

m

Mir Arbeitgeber .
iiiiterkmslttlime ßr Kliegszesmgeiie
vollständig eingerichtet , mit oder . ohne Verpflegung für ein -
zelne Gefangene , sowie ganze Kommandos , sind sofort oder
später zn vermieten . Gefl . Angebote unter Nr . B31687 sind
an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " abzugeben .

Dnrlacher Allee <w ,
3. Stock, ist eine geräu -
mige 7143*8

mit 2 Mansarden , ein¬
gerichtetem Bad , Zeiltral -
heizung zc . per I . Oktober
billig zu vermieten . Zu
erfragen daselbst beim
Hausverwalter oderWil -
helinstr . 57 . Teleph . 18k .

'

Wohnung
zu vermieten .

In dein Hause Friedrichs -
via «? 10 ist eine Wvlinnnq
im Zwischen «eschoh . besteh,
aus 4 Zimmern mit Küche,
Keller uud Mansarde , auf so-
^ ort oder später LU vermieten ,
Preis 6(X) A . Näheres beim
Hauseigentümer im Büro oder
4 . Stock . 6710*

Ncuzeitl . 3—4 Zimmerwoh -
nnng , neu hergerichtet . Bad ,
Balkon , Veranda , usw .. a . so -
fort od . spät , zu verm . B36927

Näh . Lachnerstr . IS , Part .
Baumeisterstr . 26. Hinterh .,
2 . Stock, ist eine große D- ei-
Zimmerwolm ' lng mit Küche
u . Keller ans sof . od . später
zu verm . Zu erfr . daselbst
Vvrderkf.. l '

. Stock. 9323
Bnrgerstr -' sie Ü > ist die Par -
terre - Wohniing mit 3 oder 4
Zimmern . Küche, Keller je
auf 1 , Oktober zu vermieten .
Näheres zu erfragen Krieg -
strasie >58 , Part . , oder unter
Nr . 8943 in der Geschäftsstelle
der „Badiicben Vress ? " .

Hirschstr . 8S, 2 . St . ( N . 3 . St .)
grotze 4 Zimmerwohnung ,
neu hergerichtet , sofort oder
später zu verm . B31733

Kaiserstr . 66 . 1 Tr . hoch , 3
Zimmer , Küche, Keller usw .,
bisher Anwaltsbüro , auf 1 .
Okt . zu vermiet . B31461

Näh , im Uhrenladen .
Kaiserstr . 225 freundl . Man -
sarden - ^Sohnnna v . 2 Zim -
mern , Küche u . Keller sogleich
od . später zu vermieten . Zu
erfrag , im Bilderladen . 8158

Karlstr . 39, HinthS ., 2 . Stock,
Zwei -Zimmerwohnung mit
Mansarde u . Zubeh . auf 1'.
Okt . zu vermieten . B81410

Näheres Vorderh . . 1 . Stock.
Kronenstr . 11 ist im Stbau

eine kleine Parterre -Mohn ..
bestehend aus 2 Zimmern ,
Küche u . Zubeh . sogleich od.
später zu vermieten .
3331712 Näh , im 2 . Stock .

Kursenstr . 8 ist im 4 . Stock
schöne 4 Ziinmer - Wvhnung ,
groß . Bad , elektr . Licht, Gas
u . all . sonst . Zubehör , um -
ständehalber auf 1 . Okt . zu
verm . Näh , das . pari ., links .

Leopoldstr . 17 , Hinterhaus ,
freundliche Mansarden - Woh -
nun « von 2—3 Zimmer auf
1 . Oktober zu verm . B3136S
Näh . Vorderhaus , parterre .

Lliisknstraße 39 ist eine große
3 -liniiiier - Woliiinng mit Zu -
behör auf 1 . Okt . zu ver >n>et.
Näh . das . 2. Stock . B31094 .3 .3

Lniseiistraße 5» ist 1 Küche,
1 Zimmer nebst Alkov auf
1 . Okt . zu vermieten B316S4

Zu erfragen 2 . Stock.
Nudolfstr . 7 ist eine schöne
3 Zimmerwolinung auf 1 .
Okt . zu vermieten . B31426

Näh . 2 . Stock , links .
Schützenstr. 83 ist eine Zwei -
Zimmerwohnung auf 1 . Okt .
zu vermieten . B31729

Zu erfragen 1 . Stock .
Sildendstr . 27, hochmod. 5 bis
6 Ziiilnierwohnun « mit all .
Zubehör per I . Okt . Näheres
daselbst . Tel . 2481 B3165 7

Zähringerstr . 66 ist im Hth .
eine 2 Zimmerwohnung
nebst Zubeh . an ruh . Fam .
bis 1 . Okt . zu vermieten .

B31702 Zu erfragen 1 . Stock.

Beiertheim . Gedhardstr . 66 ,
2 . St . , Wohnung , best, aus
4 Zimnieril , gr . Laderaum ,
Küche u . Zubeh . , evtl . Garten
auf 1. Okt . od. später zu ver -
mieten . Näh . 1 . St . » 31566

Karlsruhe - Beiertheim .
Bier - Zimmerwohng ., Nähe

Hauptbahnh ., m . Zubeh . hint .
Ver . , St . Garten , a . 1 . Okt .
zu verm . Preis 566 Ä .
B31127 Otel ' liarbstr . 37, II .
ffl¥} iibltert . u^ ohnnng . sowie
* * + möbliert . Zimmer mit
Küchenbenützung , am . Durlach .
Tor , Gottesnuerstr . 2 , I . sof.
zn vcrni Anzuscb . mora .

Elegant möbl . 3 Zimmer -
Wohnung mit Bad u . Küchen -
benützung , sofort ans Kriegs -
dauer zu vermieten . Preis
nach Uebereinkunft .

Gefäll . Angebote unter Nr .
9249 an die Geschäftsstelle
der ..Bad . Presse " erbeten

Zwei ^möbl . Zimmer , evtl .
3 Betten , u. Küchenbenutzung ,
zu vermieten . B31668

florfstrofic 17, 3 . Stock.

Auf 1 . Okt. ist ein Man -
sardenzimmer mit Küche an
eine ruhige Person zu verm .

Näh . Dnrlacher -Allee 18 , p
(fein einfach miilil. Zimmer

ist billig zu verm . B31464
Sofienftrnfie 13 , 1 Trevpe .
Gut möbl ., sonnig . Zimmer ,

gut heizbar , ist in kl ., ruhig .
HauSH. auf 1 . Okt . abzugebe :!

Noonstrasie 26, 3. Stock , r .
Zimmer zu vermieten mit

1 od . 2 Betten . Friedenstr . 13,
Stbau 1 Tr ., Nähe d . Patr .-
Fabrik .

Möbliertes Zimmer mit
^ ! ittagötisch an Geschäfts -
fräulein sofort oder 1 . Oktbr .
zu vermieten . Nähere « unter
Nr . M1627 an die GeschäftL -
stelle der „ Bad . Presse " erb .
Adlerstrafie 15, 3 . Stock, ist

ein schön möbl . Zimmer für
sofort oder sväter zu verm .

Ndlerstr . 18 . Ecke Zährinaer -
straße , 1 Tr ., lks .. erhalten
ordentl . Leute gute , billige
Kost u . Wohnunq . B31214

Äm -? lienstr . 53, 2 Tr ., ist gut
möbl . Wohn - u . Schlnszim . ,
elektr . Licht , auf 1 . Okt . zu
vermieten . B31679

Auan astr . !t , 3. Stock , ist ein
möbl . Zimmer , mit oder ohne
Pension , auf 1 . Okt . zu ver -
mieten . B311 ?6 .5 .3

B- eckhstr . 31, III ., r .. miil' l .
Zimmer preiswert zu ver -
mieten . 8331547

Bürgerst ? . Nr . 22 , 8 . Stock,
Zentrum , gut mövl . Zimmer
mit bes. Kinaani zu verm .

Douglaestr . 8, 2 . St ., links ,
ist Mohn - u . Schlafzim ., gut
möbliert , in ruh . Hause , bei
kl. Fam ., sehr billig , sofort
od . 1 . Okt . zu verm . B31678

Durlacher -Allee 10 , 2 Trep . ,
freie Lage , hübsch möbl .
großes Zimmer mit Klavier
zu vermieten . SB? 1720

Durlacher Allee 4 )4 , 5. St . ,
einfach möbliertes Zimmer
mit I oder 2 Betten sofort od .
sväter ? u i' e '-mieten . B31125

Ksienweinstr . 19. part . , lks ..
ist gut möbl . Zimmer , evtl .
mit 2 Betten zu vermieten .

Eartenstr . 18, III ., ist Wolin -
u. Schlafzimmer , gut möbl .,
gegenüber der Eoetheschule ,
ist auf 1 . Okt . zu vermieten .

Georg 'Friedrichstr . 28, II . , ist
ein möbl . Zimmer zu ver -
mieten . B31703

Herrenstr . 54 , 3 . St . , gegen¬
über dem Großh . Palais ,
gut möbl . Zimmer zu ver -
mieten . B31721

Hirschstr . 7, part ., großes , gut
möbl . Zimmer mit 1 bis 2
Betten auf 1 . Okt . zu ver-
mieten . B31734

»iniserstraste 2ii, 4 Trepp ., gut
möbl . Limmer mit bes. Ein -
gang zn vermieten . B31676

Kirpellenstr . 12, II . , f . , ein
solider Mann zum Mitbe -
wohnen eines sauber möbl .
Zimmers gesucht . B317Ü9

jireuzüratze 16. 1 Treppe hoch,
erhalten solide Arbeiter so-
gleich Kost u. Wobnung zu
billigem Preis . » 31011.10.7

Kaiserstr . Nr . 40, 1 Treppe ,
ist ein gut möbl . Balkonzim -
mer zu vermieten . B31588

Lammftr . 6 , 2. Stock , sind ein
gut möbliertes Zimmer für
80 Mk . u . eine Mansarde für
15 Mk . zu vermieten . B «>.̂ >3 .3

Ntippurrerstr . 15, pt ., in schön . ,
freier Lage , ist ein gut möbl .
Zimmer zn vermiet . B3173 ?

mieten . S331510.3.2

Zimmer auf
mieten .

Kriegstr . 156 , 4 . Stock, ist ein
unmöl 'l . Zimmer » nach der
Straße gehend , auf sofort zu
vermieten . Weg . Besichtigung
wende man sich nach Hirsch -
itrnüe 45, part . 8423

Schwanenftr . Nr . 25 ist iogl .
eine Schlafstelle mit beson »
derein Eing . zu vermieten .

Zu erir . im l . ' Ttck. B31673
Sofienftr . 11 , am Karlstor ,
2. St ., ist sofort od . später
gut möbl . Zimmer zu ver -
mieten , am liebst , mit ganz .
Pension . 3331481

Sofienftr . 13, 1 Tr ., ist ein
schön u . gut möbl . Zimmer
billig zu vermiet . B31463

Stepha » ienstr . 54 , II . gut möbl ..
groß . Zimmer , ruhig , für sich
gelegen , Fenster ins Freie
gehend , auf 1 . Oktober zu ver -

Slldendftrasie 29, II ., lks ..
sehr gut möbl . Zimmer iii
gutem Hause , freie Lage mit
elektr . Licht u . Bad , sogleich
beziehbar . B31112

Waldstr . 71 , III ., möbliertes
freundl . Manfardenzimmer
mit Kaffee pro Woche 4 A
zu vermieten . 333147E

Waldstr . 77, 2. Stock , sind ein
gut möbliertes Wohnzimmer
mit Klavier und ein Schlaf -
zimmer mit 2 Betten sofort
zu vermieten . 9903 .2.2

Waldhornstr . 14 . 3 Tr ., lks .,
in nächster . Nähe der Hoch-
schule, ist ein schön möbl .~

1 . Okt . zu ver -
B31731

1 großes leeres Mansar -
den -Zimmer ist sofort zu ver .
mieten . Marfgrafenstraste 30,
3 - Stock.

Unniilibtierte Zimmer mit
Koch - und Leuchtgas zu ver -
mieten in Stadtmitte , event .
auch zum Möbel unterstellen .

Wo ? zu erfragen Eisenlobr -
strafte 10. 11. B36615 .2.2

■öwri unmöbl . Zimmer im
Parterre sind zu Wohn - oder
Lagerzwecken zu vermieten .
B31357 Sofienftr . 15, IT.

Miet-Gesiiche
Sueye per sofort

oder später
eingeführtes , gut gehendes
Geschäft , gleich welch. Branche ,
zu mieten od. zu kaufen . An -
geböte erbet , unt . Nr . B81563
a .d .Geschäfrsst . d . „ Bad .Press e

M !

3 Zimmerwohn , in schöner ,
freier Lage , mit Zentralh .,
elektr . Licht u . Gas .

Angeö . unt . B31677 an d.
Geschäftsst . der Bad . P resse.
2 Zimmerwohnung u . Küche

mit Zubeh ., am liebst , part .,
zum 1 . Okt . gesucht. Hths . u.
Manf . ausgeschlossen .

Angeb . unt . 3331692 an d,
Geschäftsst . der Bad . Presse .

« Zimnier . Wobnniig mit
GaS n . Abschluß auf 1 . Okt .
zu mieten ges . Ang . in . Preis
unt . B31381 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . P resse".

Gebild . Dame sucht auf sof.
möbl . Z

' . imer mit ganzer
Pension ^ ein 4 . Stock . Auf
ruhige , / tt» Stadtgeaend u .
nur in deiner Familie wird
reflektiert . Keine Privat -
penlion .

Angebote mit Preis unt .
B31764 an die Eeschästsst .
der Bad . Presse .

Biiro - Fräulein sucht möbl .
Zimmer , selbig , wünscht eben ,
daselbst sich in ihrer freien
Zeit zu betätigen , evtl . Hqus -
halt oder schriftl . Arbeiten

Angebote unt . Nr . B3I61S
an die Geschäftsst . der „ Bad .
Prisse " erbeten .

Kleines Zimmer , ungen .,
einfach möbliert , bill . z» mie -
ten gesucht . Angeb . mit Preis
ohne Kaffee unt . Nr . B31673
an die ..Bad . Presse " erbeten .

Gut möbl . W» bn - u . Schlaf -
zimmer auf 1 . Okt . zu verm .
Akademiestr . 46 , part . B3 1653

Bess . Herr sucht ein schön
möbl . Zimmer , wenn mög -
lich tm Zentrum der Stadt .

Angebote unter B31735 an
die Geschäftsstelle der Bad .
Presse .

1 möbl . und 1 unmöbliert .
Zimmer von einem Herrn
gesucht. Ang . » . Nr . B81640
an die „Bad . Presse " erbeten .

(Sitzplatz » gesucht . Angeb . nurH
Wilhelmstr . 47. IV, r.
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V. Kriegsanleihe.
Wir nehmen Zeichnungen auf die neue Kriegsanleihe an . Die bei

uns gezeichneten Beträge , die aus Einlageguthaben entnommen werden
sollen , werden auf den 30 . September abgerechnet , so daß unsere Zeichner
bereits vom 1 . Oktober ab in den Zinsgenuß von 5 °/, bezw. 41/, °/0 kommen.

Die Zeichnungen werden im II . Stock unserer Geschäftsräume — Karl -
Friedrich -Str . Nr . 8 — entgegengenommen . Die Sparbücher wollen mitge -
bracht werden , damit die Abrechnung sofort erfolgen kann .

Es empfiehlt sich, mit der Zeichnung nicht zu lange zuzuwarten , da er-
fahrungsgemäß an den letzten Zeichnungstagen ein starker Andrang stattfindet .

Karlsruhe , den 1 . September 1916 . 9397

Städtische Sparkasse.

Kriegsgewinn - Steuer

Beratung und Berechnung .
Rheinische ' Treuhand -Gesellschaft A . - G.
M 6, 13 MANNHEIM Tel. 7155

Aktienkapital Mk . 1,500,000 —523J

Molungsheim der 6loöl Karlsruhe in Mm I WnSer -AWgerung.
für Frauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz 1 Am Mittwoch , dem 20. Sep -
Jt 2.S0 für den Tag. Nähere Auskunft u. Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4393

SnitilM der Milung » des M - Smemmins
zur Ausbildung von Mädchen und Frauen als nach den
Grundsätzen der modernen Gesundheitspflege geschulte
Erzieherinnen und Vflegerinnen kleiner Kinder von der
Geburt bis ins schulpflichtige Alter .

Jahreskurse für Mädchen mit höherer Schulbildung in
der Hildakrippe . Beginn 1 . Oktober 1916. Auskunft und
Anmeldung durch den Vorstand der Abteilung II, Karlsruhe
i . B ., Stefanienstr . 74 ebener Erde . Zimmer 193. 8157
Der Vorstand der Abteilung 2 des Bad . Frauenvereius .

Wünschen Sie IST Einjährige
I für Ihren Sohn rasch u . mit sicherem Erfolg, so wenden |
I if s Institut „Minerva "

, Heilbronn a . N.
Eintritt jederzeit. Beginn des nächsten Semesters : 9 . Okt. I

I Bei der letzten Prüfung bestanden wieder sämmtliche
| von der Anstalt ins Examen gesandten Schüler . Näheres

durch die Leitung der Anstalt . 2878a |
Beferenzen und Erfolge siehe Prospekt .

Höher ® |

Handelsschule Landau«
LMMsemie SÄS5lS

" * "
i

Im Schülerheim gute Verpflegung und Beaufsichtigung.
Ausführliche Jahresberichte versendet Direktor A. Harr . |

INananhabinel
112 . Oktober 1916 .

Soeben erschienen:

Wbriese eines Gemeinen an seine Kau.
Von Franz Joseph Götz . Mit Umschlag - , Titel -
und 24 Text -Bildern nach Originalanfnabmen des
Verfassers . Hübsch geheftet Ji 1 .40 (106 Seiten ).

- ---- Schönstes Geschenk auch an jeden Feldgrauen . =
Verlag der Akt .-Ges . Badenia , Karlsruhe . Durch jede

Buchhandlung 5U beziehen . 9752 .3.2

Wein - Angebot !
Es treffen für mich im Monat September 2 Waggons

KheinheMche Weiszweine,
ISISer und ältere Jahrgänge ,

«in . Preisliste und eventuell Proben gerne zu Diensten .
Auch empfehle meinen prima

A p f © 1 m ost .
Durlach , Albert Roos , Weinhandl >n : i ,

Sofienstr . 12. Telephon 251 . 0011 . 8.7

m . b. H ., Kaiserstraße 81 . „
Enorm billige Preise für Batterien, lasdien :
-------- lampen, Carbiölampen, Nabmasdifnen. - ------

Noch Lager und reduzierte Preise für
Fahrräder , Decken , Schläuche etc.

— , Ladenbesuch sehr lohnend

Feinste schwere
Suppenhühner und jssnge Bahnen

versendet lebend voii 100 Stück an aufwärts
Pfälzer , Worms ,

3655a. s .2 Telefon 170 .

Kaiserstuhl - Wein
605J

Beste Bezugsquelle
L . Bastian
Endingen - Kaiserstuhl ( Baden ) .

« edkmlm in der
reffe".

tember 131k, vormittags von
g Nhr uno nachmittags von 2
Uhr an, findet im Versteige -
lungslokgl des Leihhauses .
Schwancnstraße 6, II . Stock,
die öffentliche Versteigerung
der verfallenen Pfänder

Nr . 1 bis mit Nr . 2349
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungs - Lok .il
wrxv % Stunde vor Verfiel «
ilcruitßSbepinn geöffnet .

Die Kasse bleibt am Ber -
steigerungstag , sowie am Nach -
mittag des vorhergehenden
Tages geschlossen . 9032

Karlsruhe , 9 . Sept . 1916.
Städt . Pfandleihkasse .

Thürmer-
Pianinos

Außergewöhnlich
gute , schöne und
preiswerte Pia -
ninos mittlerer
Preislage .

Alleinige Vertretung :

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant

|
'4 Erbprinzenstrasie 4.I

AmelsKonsMoMus

McImflr. 34. lCr.
Schwarze,wasserd. Mäntel

Jt 39 . 75 an
Seidene wafferd. Mäntel

Jt . 42 . 00 an
Sch wz . Jacken Jl 10 .75 an
Blaue Jacken Jl 15 .75 an
Herbst -Mäntel^ l7 .75an
Jackenkleider^ 10 .75 an
Backfifchröcke Jl 2.50 an'
Nasch-, Moll- u Stideablnseu .
Ohne Bezugsschein .

da vor dem 10. Juni am Lager .
Bezugsscheine für andere

Waren bei mir zu haben , mm
Keine Ladenspesen.

Ich kaufe
fortwährend getrag . Herren -
kleider, Stiefel , Uhren Was-
fen , Silber u . Brillanten , Uni -
formen , Betten , Möbel , ganze
Haushiiltunge « , Pfandscheine ,
und bezahle hierfür , weil daS
yröfjte Geschäft , die höchsten
Preise . Gest . Angebote erbit -
tet erstes und größtes
An- u . Berkaussgeschaft

Levy , Markgrafenstr. 22.
6712 Telephon 2015 .

Altmetalle .
Messuia . Knvser . Zinn . Zink .
Ble >, Aluminium , Staniol
nsw . . soweit beschlagnahme -
frei , kauft

M . Kleinberger ,
Schwanenstr . II . Tel . 83 ?.

Kaufe B
81606

. etrag . Herren - und Damen -
kleider , Schuhe , Betten und
Möbel zu den höchsten Preisen .
An- u . Verkauf von Arnold
Scliap , Zähringerstr . 38. 2 .2

0W "Ka «se "SS )
jeden Posten getragene 701

Schuhe und Stiefel
wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub , toneitftr . 52

Telefon 3747 .

Achtung !
Wegen dringendem Bedarf

zahle die höchsten Preise für
alle Art getragene Kleider .
Schuhe , Stiefel . Postkarte
genügt . G . Ziwia , Mark -
grafeustraße 8 . 3331585.3.2

Gottesdienstordnung am 17. Sept.
Evangelische Stadtgemeinde.

Stadtkirche . 10 Uhr : Kühlewein ; % 12 N . : Christen¬
lehre : Kühlewein . — Kleine Kirche : 10 U. : Kindergottes¬
dienst : Rapp : 6 U . : Marx . — Schloßkirche . 10 U. : Fischer .
— Johanneskirche : X10 Ü . : Hindenlang ; Mll U . : Christen¬
lehre : Hindenlang ; ^ 12 U . : Kindergottesd . : Hesselbacher .
— Christuskirche : 10 lt . : Rohde ; % 12 U . : Jugendgottesd :
Rohde ; 6 U . : Lautenschläger . — Gemeindehaus der West¬
stadt : 10 U. : Müller ; % 12 II . : Christenlehre : Schillina . —
Lntherkirche : MIO U . : Weidemeier ; 11 11. : Kindergottesd . :
Weidemeier . — Städt . Krankenhaus : 10% II . : Schilling . —
Ludwig - Wilhelm - Krankenheim : 5 11. : Fischer . — Militär -
gottesdicnst : %9 II. : Srurm . — Diakouissenhauskirche : 10
Uhr : Kcck ; abends Vs8 11. : Sitzler . — Beiertheim : 9 11. :
Lautenschläger/ ' anfchließ . Christenlehre . — Karl - Friedrich -
Gedächtniskirche (Stadtteil Mühlburg ) . X10 U . : Gottesd .
Stadtv . Mission . Zimmer . %11 U. : Kindergottesd . Stadtvik .
Missionar Zimmer .

Wochengottesdienste .
Schloßkirche : Donnerstag , 3 Uhr . — Kleine Kirche :

Mittwoch , 6 Uhr . — Johanneskirche : Donnerstag , 8 Uhr . —
Christuskirche : Dienstag , 8 Uhr . — Lutherkirche : Mittwoch ,
8 Uhr . — Gemeindehaus der Weststadt : Donnerstag , 8 Uhr .
— Diakonissenhauskirche : Montag und Freitag , abends %8
Uhr : Kriegsandacht . — Beiertheim : Donnerstag , 8 Uhr .
— Karl - Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtt . Mühlburg ) . Don -
nerstag 8 Uhr .

Evang . Stadtmisfio «, Vereinshaus , Adlerstr. 23.
^ 12 II . ; Kindergottesd . Stadtm . Lieber . % 12 11. Kinder¬
gottesdienst in der Johanneskirche . ^ 12 U . : Kindergottes -
dienst in der Diakonissenhmiskapelle , Hilfsgeistl . Sitzler .
%3 II. : Jungfrauen-Verein von Frl. Heck, Erbprinzenstr 12
iJug .-Abtl . ) 4 U . : Jungfrauenverein von Frl . Weber , Erb -
Prinzenstraße 12 , 4 U. : Jungfrauenverein der Schwester
Lene , Adlerstr . 23. 11. : Abendgottesd . Stadtm . Lieber .
8 II . : Blau -Kreuz -Versammlg ., Steinstr . 31 . — Mittwoch ,
8% II . : Bibelstunde , Stadtmiss . Lieber . Predigtcmsgabe . —
Donnerstag , abds . 8% U. : Gebetsversammlg . 3 St . — Frei¬
tag , abb § 8!4 11. : Vorbereitung f. d . Kindergottesdienst .

Evangelisches Bereinshaus , Amalienstr . 77.
Sonntag , 17 . Sept ., vorm . 11 ^ , Uhr : Sonntagsschule ,

nachm . 3 U. : Allgem . Versammlung : Stadtm . Rauber ;
nachm . 4 U . : Jungfrauenverein ; abds . 8^ U. : Allgem . Ber -
fammlung : Stadtm . Rauber . Montag , abds . 8 11. : Jugend
abteilung , abds 8 'A 11. : Blau -Kreuz - Verein .
8% 11. : Bibelbesprechung f . Männer u . ?
abds 8 U. : Frauengebetsftunde . Mittwoch .
Allgem . Versammlung . Donnerstag , abds . 8 U. : Töchterver -
ein , abds . 8 U . : Allgem . Versammlung , Durlacherftr . 32.
Freitag , abds . 8 ^ . U . : Allgem . Kriegsgebetsstunde .
Ev.- luth . Gemeinde (alte Friedhofkap ., Waldhornstr .) .

Sonntag , vorm . 10 II. : Kinderlehre nach Schluß des
iauptgotteSdienstes . Donnerstag , Bismarckstraße 1 : Kriegs -
etstunde .

Katholische Stadtgemeinde.
St . Stefanskirche . 5 11. : Frühm . ; 6 11. : hl . Messe m. Gene -

ralkommunion für den Mütterverein ; 7 II . : hl . Messe und
Monatskommunion für die weibl . Jugend und Jugendver -
ein , sowie für die chrntenlehrpflicht . Mädchen ; % 9 II . : Mi¬
litärgottesdienst mit Pred . ; X10 II . : Hauptgottesdienst mit
Hochamt u . Pred . ; ^412 U . : Kindergottesd . m . Pred . ; 1 .20 11. :
Wallfahrt der Frauen nach Bickesheim ; 2 U. : Christenlehre
f. Jünglinße ; 3 U. : Andacht zu Ehren 7 Schmerzen Mariä ;
ri8 II. : Bittandacht mit Segen , ebenso Dienstag und Frei -
tag abends 8 Uhr. — Altes St . Binzentiushaus . Sonntag :
%7 U . : Austeilung der hl . Kommunion ; 7 U . : hl . Messe ;
8 lt . : Amt . — St . Peter - « . Paulskirche . Sonntag : %6 lt . :
Beichtgelegenheit ; 6 II. : Frühmesse ; 6, Vfl, 7, V? 8 II . : Aus¬
teilung der hl . Kommunion : 5- 8 U. : deutsche Singmesse mit
Generalkommunion des Müttervereins ; ^49 11. : deutsche
Sinamesse mit Pred . im Städt . Spital ; X10 11. : Hauptgot -
^"?dtenst mit Pred . ; ^ 12 U . : Kindergottesd . mit Predigt ;

U. : Christenlehre für die Jünglinge ; 143 U . : Andacht zur
. ,merzh . Mutter ; % 4 11. : Müttervereinsverfammlung mit
Predigt ; K8 lt . : Kriegsandacht mit Segen . — St . Bern -
harduskirche. Sonntag : 6 U . : Frühmesse ; 7 U. : HI. Messe ;
8 U . : deutsche Singinesse mit Predigt ; X10 U. : Hauptqot -
tesdienst mit Predigt und Amt ; 11 U . : Kindergottesdienst
mit Pred . : 2 U. : Christenlehre für die Jüngl . : VA U . : Herz
Mariä -Andacht ; 4 U . : Versammlung des 3 . Ordens ; 6 U . :
Kriegsandacht mit Segen . — Lievfranenkirche . Sonntag :
Frühmesse mit MonatSkomnrunion der Männer u . Jüngl . ;
8 U. : deutsche Singmesse mit Pred . ; 11 U . : Kindergottesd .
mit Pred . ; % 2 VL. : Christenlehre für die Jüngl .. ; II . :
Herz Mariä - Bruderschaft ; 3 U . : Versammlung des Müt -
tervereins ; X8 U . : Kriegsbittandacht mit Segen . — St .
Bonifatinskirche . Sonntag : 6 U . : Frühmesse ; 8 U . : deutsche
Smgmesse mit Pred . ; MIO 11. : Hauptgottesd . mit Hochamt
U, Pred . ; ^ 12 U . : Kindergottesdienst mit Pred . ; 2 U . : Chri -
ftenlehre für die Mädchen - M3 U . : Andacht zum guten Tod
u . Segen ; 7 U . : Bittandacht n . Segen — Daxlanden (Heilig -
Geist - Kirche ) . Sonntag : 6—8 U . : Beichtgelegenheit ; II. :
Kommunionmesse : 8 U . : Frühmesse ; % 10 II . : Predigt mit
Amt , darauf Christenlehre ; 2 U . : Herz Jesu - Andacht ; KS II . :
Kriegsandacht mit Segen . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ) .Sonntag : 6 U . : Be,chtgelegenheit : 7 U . : hl . Kommunion m.Generalkommunion des christl . Müttervereins ; 9 U . : Haupt -
nottekd. mit Hochamt u . Pred . : V,2 U. : Christenlehre für die
Jüngl . u . Mädchen ; 2 U. : Herz Mariä -Andacht ; V,3 11. :
Versammlung des christl . Müttervereins mit Pred . ; K8 lt . :
Bittandacht mit Seaen .
Alt -Katholische Stodtgemeinde. sAuferstehungskirche .)

X9 Uhr : Geist ! . Rat Bodenstein .
Zionskirche der ev. Gemeinschaft, Beiertheimer Allee 4 .

Vorm . MIO U . : Predigt , Pred . Becker. 11 U . : Kinder -
gottesd , enst , nachm . M4 II . : Predigt , Pred . Becker, nachm .MS II . : Jungfrauenver . — Dienstag , avdS . % 9 U . : Gebets -
versammlung . — Donnerstag , abds Yif> II . : Bibelstunde .Fr »edenskirche der Methodistengemeinde, Karlstr . 49b.

58om MIO U . : Predigt , Inspektor Schütz aus Frank -
furt a . M . . 11 U . : Kindergottesd ., nachm . 5 11. : Vortrag Ge¬
genstand : Unsere große Zeit und wir . Jnsp . Schütz, Frank -
wrt a . M . — Montan , abds . m II . : Kriegsgebetstunde . —
Mtttwoch , abds . Vif) 11. : Bibelstunde .

Mein Puddingpulver I
„ FflrsteBspetse «

| ZMWMl

3öeal - Schreibmafihine
♦ Cin Deutsches Erzeugnis ♦

Seit vielen Zahrcn eingeführt un » vortrefflich drwLhrt det W
W öehörüen, Heer, §lotte , Hanüel , Inüuftrie W

D Georg Mappes , Karlsruhe ß
M Karl-zrieörichstr. 20. Telephon 2264 . W

(Vlerordtbad )
Karlsruhe

Medizinische Bäder
Fichtennadel - . Salz -

(Rappenauer od. Staßfurter )
Mutterlauge - und

Schwefel - (Thiopinol)
Bilder . 14232

Badezeit für Herren u . Damen :
7 */j—1 Uhr vorm . u . 3—8
Uhr nachmittags . Samstags
abends bis 9 Uhr u . Sonn¬
tags nur vorm . 7—12 Uhr.

Mittags 1—3 Uhr geschlossen .

= Milte =
für Kritgs - u . Zivilgesangme .

Ich sende über ein neutrales
Land an Kriegs - und Zivil -
gefangene in Frankreick und
England ein Paket zu Je 10.—,
enthaltend :

*1, Pfd . feinste Dauerwurst ,' l2 Pfd . feinste Schokolade ,
100 Gr . Tee oder Kakao oder

Kaffee ,
12 Suppen in verschiedenen

Suppenwürfeln ,
1 Paket Schweizer Zigarren ,

Zigaretten od. eine Büchse
Trockenmilch ,

1 Dose feinsten Käse,' !, Pfund Konfekt .
Ein Paket mit der Hälfte

Inhalt zu Jt 5.—.
Andere Zusammenstellungen

und zugelassene Waren , wie
Wäsche.Konserven nachWunsch .

Man zahle den Betrag per
Zahlkarte auf das Postscheck -
Konto Nr . 8675 beim Post -
sckieckamt Karlsruhe für die
Firma Emil Rothschild,Pforz -
beim , ein und bemerke auf dem
Abschnitt außer dem Namen
des Auftraggebers die genaue
Adresse des Gefangenen , wo-
rauf der Auftrag sofort er -
ledigt wird .

DerEmpfang der Sendungen
wird denAuftraggebern seitens
der Gefangenen schriftlich an -
gezeigt . 3S11a .3.2

Zahlungen nimmt auch die
Bank für HandelundJndnstrie
iAarmstädter Bank ) und deren
Niederlassung für meine Rech-
nung entgegen .
EmilRothfÄild . Pforzheim .
Bankkonto : Darmstädter Bank ,

Niederlassung Pforzheim .

Gicht und Rheumatismus
behandelt durch

NaturheiSkunde
R . Schneider, Eäpmnerstr. 10,B

Berater der Naturheil vereine
Karlsruhe und Umgebuni;.

Anatomisch und physiologisch
gebildet 16 Jahre hier am Platze .
Tel . 1741 . Sprechz. bis9Uhr, 1—4,
Sonntags unbestimmt . 720

stelle ich Lebensmittelgrossisten
zur Abgabe an Detaillisten zu
vorteilhaften .Preisen an und gebe
soliden Firmen Muster u . Offerte
umsonst und portofrei. 3637a
Ernst Meinof . Hamburg 5.

Ein Pasten

Sohlenschoner
zu verkaufen , beschlagnahme -
frei . Vrobekilo per Nachnahme
ohne Porto Mk . 7. « 30385
Max Lösch . Draisstr . 9 . III.

Emil - HeriMe
in verschiedenen Größen von
Mk . 9 .50 an . SS30955 .3 .2
J . Blum , Eisenhandlung ,

Schützenstrahe 49 .

kann jederzeit von Raden u .Wicken gereinigt werden bei
W . Ziegler , Ettlingen

Lniscnstraße 14 . B» »?

20,000 JohallnisbeerstrSllcher
(beste Pflanzzeit Septemb .), 3j .
sofort tragbare Pflanzen in
Sorten Rote Kirsch , rote Hol -
länderzc . 10St . 8 .50^ ,100St .30 ^ . 50,000 Obstbäume laut
Katalog in prima Ware . B' " '°
Ott « Stoelcker , Baum¬
schulen , Euenheim , Baden .

Schuhwaren
aller Art 5831302

gut und billig , kauft man bei
Bienenstock , An - u . Verkauf -

Halle . Durlacherftr . 79 .

Lumpen ^ SölAe ,
Flaschen , Kellerkram , Tressen ,
Metalle , beschlagnahmefrei ,
kanft Feuerstein , Wald -
liornftraste 2328400

Domen finden diskret ,
bette Aufn . u .

Pflege . Bad i . Haufe . Bz« .?
pr . Heb . Hiiiiringer ,

Knittlinacn , bei Bretten .

^ BctilEr
1 Villi

Pensionat
Villa Elisa

Stuttgart ,Azenbergstr. 29
Spezialfach : Feine Um¬

gangsformen , gewandtes , si¬
cheres Benehmen , Charakter¬
bildung , Briefstil, Körperpflege
zu schöner Haltung , praktische
Handarbeit , Leitung eines
geordneten Haushaltes , Musik
und andere Lehrfächer . Pen¬
sionspreis per V« Jahr 250 Jt
Lehrfächer p. Monat 20 Jl -
Eintritt 1 . Oktober. 3350a .8 .2.

Im SommerAufenth . im eige¬
nen Landhaus i . Schwarzwald
(Badeort , Stahl - u . Schwefel¬
bad ) ohne Kostenaufschlag .

In der KriegSzeit dürfen
zur sparsamen Wirtfchasts -
führung

Kochkisten
in keinem Haushalt mehr feb-
len . — Durch Einsparungen
machen sich solcherasch bezahlt .
— Best bewährtes Fabrikat
liefert BÄ1107 .S.6

J . Ploschnitzniek ,
Nfchaffenbnrg .

Prospekt mit Preis steht gs
Diensten .

Postkarten-Schlager .
50 Sold .-LiebeSserien , kompl.
300 St . 5.50 Jl , Schlachten »'« .
Patriot . Karten 1 .50—2.50 Jl
p . 100 , sort. Illustrierte Preis¬
liste 52 über sämtliche Papier «
waren gratis . Versandhaus
Blonder £ Co .. Berlin C . 54,
Alte Schönhauserstr . 23/24 .

Kaufe
Stärke

| jeden , auch Postkolli -
I posten Kasse . 3653a

Romen
Charlottenburg I

Schließfach 5 .

rsiüif
Plattenentwickelnu . Proben cra'is.
Spez . : Vergrößerungen

und liontalitdrucke .
Tadellose Ausführung , fchnellfte
7260Lieferung , billigltePrelle . 14.3

I Photo - Atelier,
!l,Yorkstr .lO ,Tel.2« 3

biichenes . gesägt » , gespalteu
billig zu verkaufen . Anfr . an
Rns . » ärrlierftr . IL

öWmm aller wl » m - md Maiid
werden bill . verkauft . BM« slV.5 finden Herren B31482

Lery , Markgrafenftr . 22. ' Leovoldftr . 20 , 2 Trp .

ItesEaienz-Theater .

Hur ausschliesslich ErstauSiiirungenü
,»»»»

Aus der 9928 .3.1

Wanda Treumann- iVip Larsen« :
Die kleine Fürstin .
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